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Grüß Gott und herzlich willkommen in Schenna! 

wir freuen uns, dass wir Sie wieder in unserem Ferienort 
 begrüßen dürfen und danken Ihnen für Ihre Treue bzw. Ihr 
Interesse an unserem Ferienort und unserem Land Südtirol. 
Schenna ist stolz auf sein „gelebtes Dorf“, auf die Pflege der 
Tradition und seine Gastfreundschaft. Gastfreundschaft ist 
nicht nur eine besondere Stärke in Schenna, sondern in Südti-
rol. Die Zufriedenheit der Gäste liegt uns sehr am Herzen und 
daher versuchen wir, die Gastfreundschaft bewusst zu leben. 

Rechtzeitig zum Saisonbe-
ginn dürfen wir Ihnen wieder 
die neueste Ausgabe der 
Gästezeitung Schenna in 
die Hand geben. Mit der 28. 
Auflage der Sondernummer 
möchten wir für Sie auf das 
vergangene, sehr gute Tou-
rismusjahr 2012 nochmals 
zurückblicken, anderseits 
aber auch eine ausführliche 
Vorschau auf die kommende 
Saison 2013 geben. Sie wer-
den feststellen, in Schenna 
hat sich wieder einiges ge-
tan. 
Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Tourismus-
büros freuen sich jedenfalls, 
Sie wieder während Ihrer 
schönsten Jahreszeit be-
treuen zu dürfen. Vergessen 
Sie einfach die Alltagssor-
gen, schalten Sie ab vom 
Arbeitsstress und genießen 
Sie die Kreativität der Süd-
tiroler und italienischen Kü-
che oder lassen Sie einfach 
die Seele baumeln. Wenn 
anderswo noch der Win-
ter regiert, können Sie sich 
in Schenna bereits an den 
ersten wärmenden Son-
nenstrahlen des Frühlings 
erfreuen. Millionen von blü-
henden Apfelbäumen hüllen 
Sie in der zweiten Aprilhälfte 
in einen bezaubernden Duft 
und im Sommer lachen Ih-
nen die schönsten Blumen 
auf den weiten Almwiesen 
entgegen. Der farbenpräch-
tige Herbst lädt zu geselli-
gen Törggelewanderungen 
und schönen Ausflügen ein. 

Aber auch die Wintermonate 
mit den milden Temperatu-
ren, dem attraktiven Skige-
biet auf Meran 2000, dem 
Tallner Winter, dem Schenna 
Schloss-Advent vom 12. – 
15. Dezember, und die nahe 
gelegene Stadt Meran mit 
den Thermen bergen inter-
essante Aktivitäten. Sie wer-
den staunen, denn jede Jah-
reszeit hat ihren besonderen 
Reiz für einen erholsamen 
Urlaub. 
Mit speziellen Angeboten –
wie z.B. der Schenna Früh-
ling Card vom 1. März bis 
18. Mai 2013 – wird der Tou-
rismusverein Schenna wie-
der den Saisonstart ab Mitte 
März forcieren bzw. das Sai-
sonende bis Mitte November 
verlängern. Ab 16. März rollt 
wieder der Sonnenzug mit 
dem Bustransfer von Mün-
chen nach Schenna, die 
neue lokale BusCard Meran 

und Umgebung  ist ab dem 
1. April gültig und vom 28. 
April bis 20. Oktober gibt es 
jeden Sonntag einen Direkt-
flug von Köln/Bonn nach Ve-
rona. Das Schloss Schenna 
und das Mausoleum sind ab 
dem 25. März wieder zu be-
sichtigen und die Gärten von 
Schloss Trauttmansdorff und 
das Touriseum öffnen am 29. 
März ihre Tore.  Aufmerksam 
machen möchten wir Sie 
auch auf die verschiedenen 
Highlights wie die Kultur-
woche „Schenner Langes“ 
von 1. März bis 17. Ap-
ril, die Veranstaltungsreihe 
„Schenna blüht auf“ mit 
dem Südtiroler Bauernmarkt 
am 14. April und dem Un-
Kräutermarktl am 17. April, 
das Osterkonzert der Mu-
sikkapelle Schenna, auf die 
drei Schlosskonzerte, den 
Schenner Sommermarkt am 
20. August, das traditionelle 
Herbstfest der Schützen-
kompanie Schenna mit dem 
Festumzug am 14./15. Sep-
tember und auf die Schenner 
Bauernkuchl am 24. Oktober 
und den Schenner Herbst-
markt am 31. Oktober 2013. 
Erfreuen Sie sich also an der 
Gastfreundschaft, an den 
kulturellen Veranstaltungen, 
an den kulinarischen Ver-
führungen, an einer schönen 

Wanderung am Waal oder 
am Berg oder nehmen Sie 
einfach aktiv teil am vielfäl-
tigen Sport- und Unterhal-
tungsangebot in Schenna. 
Sind Sie neugierig gewor-
den oder haben Sie noch 
Fragen? Dann kommen Sie 
ganz einfach zu uns ins Tou-
rismusbüro, wir nehmen uns 
gerne Zeit für Sie. Die Mitar-
beiterinnen Manuela Pircher, 
Tanja Egger, Cornelia Rei-
terer, Heidi Kaserer, Verena 
Unterthurner, Evelyn Gögele, 
die Mitarbeiter Walter Eg-
ger, Andreas Dosser, Martin 
Rupp und Direktor Franz In-
nerhofer stehen Ihnen gerne 
für weitere Auskünfte fast 
rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Zu unserem Team ge-
hören auch der Parkwächter 
Enzo Zavagnin und die drei 
Arbeiter im Außenbereich 
Helmut Kofler, Bernhard 
Thaler und Roland Pichler, 
die mit viel Fleiß und Sorg-
falt die Blumenbeete pflegen 
und die Wanderwege in-
stand und sauber halten.   
Liebe Schenna-Gäste, wir 
wünschen Ihnen sonnige 
und vor allem erholsame Fe-
rientage in Schenna, sowie 
bei der Lektüre dieser Gäs-
tezeitung viel Freude!  

Das Tourismusbüro-Team 
Schenna

Verehrter Ehrengast und Schenna-Freund, 
liebe Leser dieser Gästezeitung, 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Tourismusbüros Schenna: Cornelia Reiterer, Heidi 
Kaserer, Manuela Pircher, Verena Unterthurner (hintere Reihe von links nach rechts), Direktor 
Franz Innerhofer, Walter Egger, Andreas Dosser, Martin Rupp (mittlere Reihe), Evelyn Gögele 
und Tanja Egger (vordere Reihe)
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Veranstaltungen 2013 – eine kurze Vorschau… 
Das vielfältige Angebot an Veranstaltungen ist ein mitent-
scheidender Faktor für die Urlaubszufriedenheit der Gäste 
und trägt mit dazu bei, dass sich Gäste immer wieder für den 
Ferienort Schenna entscheiden. Der Tourismusverein Schen-
na legt in Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen gro-
ßen Wert auf qualitative und authentische Veranstaltungen, 
die nicht nur für Urlauber, sondern auch für die einheimische 
Bevölkerung interessant sind.  

Traditionsgemäß eröffnet 
die Kulturwoche „Schenner 
Langes“ vom 1. März bis 17. 
April das vielfältige Veran-
staltungsangebot. Die Mu-
sikkapelle Schenna lädt am 
Samstag, 9. März zu ihrem 
Frühjahrskonzert ein und die 
Volksbühne Schenna führt 
am 16. März das Lustspiel 
„Seine Majestät, der Kur-
gast“ im Vereinshaus „Un-
terwirt“ auf. In der zweiten 
Aprilhälfte werden in Meran 
und den umliegenden Orten 
verschiedene Veranstaltun-
gen zum Thema „Gesund-
heit“ organisiert. Vom 13. bis 
28. April und vom 8. bis 23. 
Juni feiert das Meraner Land 
das Festival der Gesundheit 
„Meran-o Vitae“. 
Ein erster musikalischer Gruß 
für unsere Gäste ist das Os-
terkonzert der Musikkapelle 
Schenna am Ostersonntag, 
31. März im Musikpavillon 
auf dem Raiffeisenplatz. 
Am Ostermontag findet der 

Frühjahr – Schenna blüht wieder auf
Auftakt zur Rennsaison am 
Untermaiser Pferderenn-
platz statt. Vor dem Rennen 
ziehen die Pferde bei einem 
farbenprächtigen Folklore-
Umzug durch die Meraner 
Altstadt. 
Unter dem Motto „Schenna 
blüht auf“ organisiert auch 
der Tourismusverein Schen-
na eine Reihe von Veranstal-
tungen. Am Sonntag, 14. 
März schlagen die Bauern 
aus der näheren und weite-
ren Umgebung ihre Stände 
auf dem überdachten Raiff-
eisenplatz in Schenna auf. 
Neben Köstlichkeiten aus 
Garten, Feld und Keller gibt 
es auf dem Südtiroler Bau-
ernmarkt auch Südtiroler 
Handwerkskunst zu bestau-
nen. Beim UnKräutermarktl 
am Mittwoch, 17. April kön-
nen alte Samen, Kräuter und 
Raritäten bei den Kräuter-
pädagogen gekauft werden. 
Der Freitag, 19. April, steht 
ganz im Zeichen der Feu-

erwehr Schenna mit einem 
Open-Air-Konzert der „Ori-
ginal Südtiroler Spitzbuam“ 
und einem zünftigen Früh-
schoppen am Sonntag, 21. 
April auf dem Raiffeisenplatz 
Schenna. 

Jeden ersten Sonntag von 
Mai bis Oktober laden die 
Hüttenwirte im Wander-
paradies Hirzer zu einem 
schönen Wandertag (Tallner 
Sunntig) mit Musik und ku-
linarischen Schmankerln ein. 

Zünftiger Schennaberg: „Berger Pfinstig“ 
Jeden ersten Donnerstag im Monat 

von Mai bis Oktober 2013 

Was den Gastbetrieben 
im Hirzergebiet ihr „Tallner 

Sunntig“, ist den Almen, 
Restaurants und Hof-
schänken am Schenna-
berg der „Berger Pfinstig“. 
Pfinstig, das ist die alte 
und noch immer gängige 
Bezeichnung für den Don-
nerstag. Kleine und große 
Wanderer können sich an 
diesem Tag auf Ziachorgel- 
und Volksmusik, herzhafte 
Bauerngerichte und lustige 
Kinderprogramme freuen. 

Donnerstag, 2. Mai 
Donnerstag, 6. Juni
Donnerstag, 4. Juli
Donnerstag, 1. August 
Donnerstag, 5. Sept. 
Donnerstag, 3. Okt. 2013

Im Frühling (Anfang/Mitte April) verwandelt sich Schenna für 
zwei bis drei Wochen in ein Blütenmeer. Ein Spaziergang zwi-
schen den blühenden Bäumen bei warmer Frühlingssonne ist 
ein besonderes Erlebnis. 
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Die Hirzer und die Verdinser 
Seilbahn und der Sessellift 
Grube gewähren interessan-
te Ermäßigungen. Was den 
Gastbetrieben im Hirzerge-
biet ihr „Tallner Sunntig“, ist 
den Almen und Hofschänken 
am Schennaberg der „Ber-
ger Pfinstig“. Pfinstig, das 
ist die alte und noch immer 
gängige Bezeichnung für 
den Donnerstag. An jedem 
ersten Donnerstag im Monat 
von Mai bis Oktober können 
sich kleine und große Wan-
derer auf Ziachorgel- oder 
Volksmusik, herzhafte Bau-

erngerichte und lustige Kin-
derprogramme freuen. Ganz 
im Zeichen der Musik steht 
der Monat Mai: Der welt-
berühmte Montanarachor 
ist am Freitag, 24. Mai in 
Schenna zu Gast und am 19. 
Mai findet ein Mariensingen 
in der Pfarrkirche in Schenna 
statt. Ab dem 15. Mai begin-
nen heuer schon die belieb-
ten Sommerabende auf dem 
Raiffeisenplatz Schenna und 
die Hotel- und Gastwirte von 
Schenna laden am 29. Mai 
zur Schenner Dorfkuchl 
ein! 

Schenna bietet eine sehr lange Bike-Saison von März bis No-
vember. Den Bikern stehen im Wandergebiet rund um Schen-
na 180 km gut markierte Wege zur Verfügung

Ganz im Zeichen der Kräuter steht das UnKräutermarktl am 
17. April auf dem Raiffeisenplatz Schenna

Ein Frühling wieder voller Vorteile
Auch in 
d i e s e m 
F r ü h j a h r 
e r h a l t e n 

Sie in ausgewählten Betrie-
ben in Schenna vom 1. März 
bis 18. Mai 2013 die Schen-
na Frühling Card. 
Die Schenna Frühling Card 
ermöglicht eine Berg- und 
Talfahrt pro Tag bei folgen-
den Aufstiegsanlagen: 
– Bergbahn Meran 2000 

vom 1.3. - 7.4. und 1.5. - 
18.5.2013 

– Seilbahn Hirzer vom 24.3. 
– 18.5.2013

– Sessellift Tall-Grube vom 
25.3. - 18.5.2013

– Umlaufbahn Falzeben-
Meran 2000 vom 1.3. -1.4. 
und 25.4. - 18.5.2013

Darüber hinaus haben Sie 
für eine Woche freie Fahrt 
mit allen öffentlichen Ver-
kehrsmitteln in ganz Süd-
tirol, wie zum Beispiel auf 
den Seilbahnen nach Vöran, 
Mölten, Jenesien, auf den 
Ritten, auf die Mendel und 
nach Meransen, im Zug in 
den Vinschgau, nach Bozen, 
Brixen u.s.w. und natürlich in 
allen Busse in Südtirol. 
In der Schenna Frühling 
Card enthalten ist außerdem 
jeweils ein Eintritt in rund 
80 Museen und Sammlun-
gen in ganz Südtirol, wie 
zum Beispiel ein Eintritt ins 
Landesmuseum Schloss Ti-
rol, ein Eintritt ins Messner 

Mountain Museum Firmian 
und Juval, ein Eintritt in das 
Archäologiemuseum „Ötzi“ 
in Bozen u.v.m. Eine Auf-
listung aller teilnehmenden 
Museen und die genauen 
Öffnungszeiten entnehmen 
Sie dem Infoheft „Zu Gast in 
Schenna 2013“.
Zusätzlich können Sie mit 
der Schenna Frühling Card 
an diversen Veranstaltun-
gen des Tourismusbüros 
Schenna kostenlos teilneh-
men.
Diese Vorteilskarte erhalten 
Sie ausschließlich in ausge-
wählten Betrieben in Schen-
na und nur im Frühling. Die 
Karte ist nicht käuflich zu er-
werben.
Die Schenna Frühling Card 
hat eine Gültigkeit von einer 
Woche und wird jedem Gast 
ab einer Übernachtung aus-
gestellt. Die Karte wird mit 
dem Namen, An- und Abrei-
sedatum des Gastes verse-
hen und ist nicht übertragbar. 
Auch Kinder erhalten eine ei-
gene Karte. Kleinkinder bis 6 
Jahre benötigen keine Karte, 
können die Leistungen je-
doch kostenlos nutzen.
Detaillierte Informationen zur 
Schenna Frühling Card und 
einen Überblick über alle 
Betriebe, die die Schenna 
Frühling Card im Zimmer-
preis inklusive haben, finden 
Sie auf www.schenna.com/
fruehlingcard

Wie schon im vergangenen 
Jahr führt die Volksbühne 
Schenna auch heuer wieder 
ein Theaterstück, nämlich 
„Seine Majestät, der Kur-
gast“ von Peter Jehl auf. 

Bei diesem Schwank in drei 
Akten werden die Anfänge 
des Fremdenverkehrs mit all 
ihren Stolpersteinen gespielt 
und Sie können sicher sein, 
es bleibt wieder einmal kein 
Auge trocken und sämtliche 
Lachmuskeln werden arg 
strapaziert. 

Aufführungstermine:
Mittwoch, 03. April 
Mittwoch, 17. April 
Mittwoch, 24. April 
Freitag, 3. Mai 2013

jeweils um 20.30 Uhr im 
Vereinshaus „Unterwirt“ in 
Schenna. 
Kartenvorverkauf im 
Tourismusbüro Schenna! 

Seine Majestät, der Kurgast
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Start frei für die Gartensaison 2013:
am Freitag, 29. März eröffnen die Gärten

Ein neues Gartenjahr lässt 
wieder aufhorchen: In den 
Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff wird ein neues 
Glashaus mit einer beson-
deren Pflanzensammlung er-
öffnet – und das Touriseum 
feiert mit einer spannenden 
Sonderausstellung seinen 
10. Geburtstag!
Der Innovationsgeist der 
Gärtner setzt auch in die-
ser Saison ein neues Zei-
chen: Ab dem Spätsommer 
zeigt ein neues Glashaus in 
den Waldgärten besondere 
Pflanzensammlungen und 
Terrarien und gewährt span-
nende Einblicke in exotische 
Tier- und Pflanzenwelten.
Auch im Schloss geht’s wie-
der rund: Das im Schloss 
untergebrachte Landes-
museum für Tourismusge-
schichte, kurz Touriseum, 
feiert in diesem Jahr seinen 
10. Geburtstag. Zu diesem 
Anlass fragt sich das unter-
haltsame, spritzige Museum 

im Rahmen einer Sonder-
ausstellung, wohin die ra-
santen Entwicklungen des 
Tourismus der letzten 10 
Jahre wohl hinführen wer-
den. Zudem erstrahlen eini-
ge Schlossräume nach ihrem 
Umbau in neuem Glanz und 
präsentieren jetzt noch mehr 
Spannendes und Wissens-
wertes rund um die illustren 
Bewohner und Gäste von 
Schloss Trauttmansdorff.
Der Klassiker unter den Gar-
tenevents, das „Frühstück 
bei Sissi“, findet wieder im 
gewohnten Rahmen statt: 
Jeden Sonntag im Juni 
können die Gartengäste, 
umgeben von einer atem-
beraubenden Aussicht, bei 
klassischer Live-Musik einen 
ausgiebigen Brunch auf der 
berühmten Sissi-Terasse ge-
nießen. Das italienweit etab-
lierte World Music Festival 
„Gartennächte“ bringt wie-
der hochkarätige Weltmusik-
Stars auf die Seerosenbüh-

Der Tourismusverein Schenna organisiert im Frühjahr 
und im Herbst geführte Wanderungen von Schenna über 
St. Georgen (Besichtigung der Rundkirche) zum Botani-
schen Garten Schloss Trauttmansdorff. Info: Tourismus-
büro Schenna

ne. Unter dem Motto „Trautt-
mansdorff nach Feierabend” 
bleiben die Gärten an den 
Freitagen im Juni, Juli und 
August bis 23:00 Uhr geöff-
net und bieten ihren Besu-
cherInnen sinnliche Führun-
gen im milden Abendlicht 
und spezielle Führungen.

Die Öffnungszeiten: 
29. März - 31. Oktober: 
9.00 - 19.00 Uhr
1. - 15. November 
9.00 - 17.00 Uhr
Freitags im Juni, Juli und 
August 9.00 - 23.00 Uhr
Letzter Einlass eine Stunde 
vor Schließung

Therme Meran – 
Südtirols Thermenparadies 

Die im Dezember 2005 er-
öffnete Therme Meran ver-
bindet das unverfälschte 
Südtirol mit dem modernen 
Mediterranen und liegt im 
Herzen der Kurstadt und ist 
das neue Wahrzeichen von 
Meran. Neben den 25 Pools 
im Innen- und Außenbe-
reich, den 8 verschiedenen 
Saunen und Dampfbädern 
finden die Besucher dort 
auch einen idealen Ort für 
verschiedenste Aktivitäten. 
Sowohl Ruhesuchende als 
auch Aktivbegeisterte finden 
in den Thermen passende 

Angebote. Eltern und Kin-
der lieben die Therme Meran 
ebenso. Das harmonische 
Design und die stimmige 
Architektur überzeugen seit 
eh und je alle Gäste aus nah 
und fern.   

Öffnungszeiten:
Die Therme Meran ist 365 
Tage im Jahr geöffnet
Therme: 9 - 22 Uhr - Außen-
bereich (nur im Sommer): 
9 - 20 Uhr
Sauna: 13 - 22 Uhr (Mo-Fr) 
9 - 22 Uhr (Sa, So und Feier-
tage) Donnerstag: Damentag

Mit der BusCard Meran und 
Umgebung kann der Gast 
alle Buslinien im Großraum 
Meran benutzen

Die interaktive 3D Reality 
Maps von Schenna steht 
nun auf der Internetseite als 
Download zur Verfügung: 
www.schenna.com/informa-
tion/ortsinfo/3drm.html
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Die Herz-Jesu-Feuer auf 
den Bergspitzen am Herz-
Jesu-Sonntag, 9. Juni  er-
innern an ein Gelöbnis aus 
dem Jahre 1797, das Tirol 
vor dem Zugriff der Fran-
zosen verschonen sollte. 
Anlässlich des Herz-Jesu-
Festes führt die Volkstanz-
gruppe Schenna am Sams-
tagabend, 8. Juni einen 
Fackeltanz auf dem Raiffei-
senplatz auf. Nach wie vor 
ist das Wandern eine der be-
liebtesten Freizeitbeschäfti-
gungen der Feriengäste. Ein 
erlebnisreicher Wandertag 
mit dem bekannten Extrem-
bergsteiger Hans Kammer-
lander erwartet am 27. Juni 
alle Bergfreunde im Wander-
gebiet Hirzer. Die Sommer-
abende mit verschiedenen 
Open Air-Konzerten, dem 
Ausschank der Vereine und 

Im Sommer – den Süden spüren
dem Abendshopping ver-
leihen dem Ortszentrum 
zusätzlichen Charme. Der 
Raiffeisenplatz entwickelt 
sich dabei immer mehr zu 
einem beliebten Treffpunkt 
für Gäste und Einheimische. 
Am 31. Juli wird Schenna 
wieder Schauplatz einer der 
Vorausscheidungen auf Pro-
vinzebene für den Schön-
heitswettbewerb „Miss Ita-
lia“. 20 Mädchen defilieren 
auf dem Dorfplatz und hof-
fen, ihrem Traum näher zu 
kommen. Ein unterhaltsamer 
Abend mit toller Show, viel 
Mode und Musik. Ein sportli-
ches Highlight steigt Anfang 
September: Der Amateur-
sportverein Telmekom Team 
Südtirol organisiert in Zu-
sammenarbeit mit dem Tou-
rismusverein Schenna am  
Sonntag, 1. September 2013 

Treffpunkt für Gäste und Einheimische: Die Sommerabende 
(mittwochs) von Mitte Mai bis Anfang September mit Live-
Musik auf dem Raiffeisenplatz Schenna 

Der Wandertag mit Extrembergsteiger Hans Kammerlander: 
Ein BergErlebnis für alle 

15 Jahre Schenner Böhmische 
Anlässlich ihres Jubiläums lädt die Schenner Böhmische am 
Sonntag, 16. Juni 2013 alle Freunde der Blasmusik zu ihrem 
Fest Fest im Schloss Schenna ein

Am Vorabend des Herz-Jesu-Festes (9. Juni) führt die Volks-
tanzgruppe von Schenna den Fackeltanz auf dem Raiffeisen-
platz auf 

den VIII. Internationalen 
Berglauf Meran 2000. Vom 
Dorfzentrum in Schenna 
führte die 10 km lange Stre-
cke über Gsteier bis zum Pif-
finger Köpfl auf Meran 2000. 
Die Vereinsfeste in den ver-
schiedenen Ortsteilen, wie 
der Taser Kirchtag am 28. 
Juli, der Verdinser Kirchtag 
am 8. September und das 
traditionelle Herbstfest der 
Schützenkompanie am 
14./15. September finden je-
des Jahr großen Anklang bei 
den Gästen und der einhei-
mischen Bevölkerung. Ein 
musikalischer Leckerbissen 
sind sicherlich die Auftritte 
der „Orig. Südtiroler Spitz-
buam“ am 19. Juni, 14. Juli 
und am 21. August auf dem 
Raiffeisenplatz Schenna.  

Am 11. Juli heißt es wieder: 
Start frei für die Südtirol 
Classic 2013. Diese „Rallye 
der Sympathie“ steht ganz 
im Zeichen einer nostalgi-
schen Sternfahrt ehrwürdi-
ger Automobiltraditionen. 
Zudem findet für alle Teil-
nehmer vom 7. – 14. Juli ein 
abwechslungsreiches Kul-
turprogramm statt. Am 20. 
August wird der Schenner 
Markt im Ortszentrum ab-
gehalten. Die Kaufleute von 
Schenna präsentieren ihr 
breit gefächertes Angebot 
und Schennas Handwerk 
stellt sich vor. Die Schenner 
Bauern bieten ihre selbst er-
zeugten Produkte an und die 
Gastbetriebe sorgen für das 
leibliche Wohl. 
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Wie im Frühjahr so sind auch 
für den Herbst wieder attrak-
tive und abwechslungsreiche 
Wochenangebote vorgese-
hen: Törggelewanderungen, 
Törggelenachmittage, ein 
Frühschoppen mit Musik, 
Herbstwanderungen, Kas-
tanienbraten auf dem Raiff-
eisenplatz, ein Apfelgruß im 
Tourismusbüro u.a.m. ste-
hen auf dem Programm. Ein 
musikalisches Highlight wird 
wieder der Konzertabend mit 
dem weltberühmten Mon-
tanarachor  am 4. Oktober 
im Vereinshaus „Unterwirt“. 
Als Höhepunkt des Herbst-
programms ist am Donners-
tag, 24. Oktober 2013, wie-
der die „Schenner Bauern-
kuchl“ mit den bäuerlichen 
Verbänden von Schenna auf 
dem Raiffeisenplatz geplant. 
Abgerundet wird der Schen-
ner Herbst mit einem Früh-
schoppen am 27. Oktober 
und einem Herbstmarkt am 
31. Oktober 2013 auf dem 
Raiffeisenplatz Schenna. 
Vom 12. bis 15. Dezember 
stellen künstlerisch begabte 
Schennerinnen und Schen-
ner beim Schenna Schloss 
Advent ihre selbst gemach-
ten Produkte aus. Begleitet 

Herbst – wandern und törggelen
von musikalischen und kuli-
narischen Schmankerln wer-
den alle Sinne der Besucher 
in (vor-)weihnachtliche Stim-
mung versetzt. 

Dieses Programm wird 
selbstverständlich von Mitte 
März bis Anfang November 
mit kulturellen Veranstaltun-
gen wie Gästebegrüßun-
gen und Dorfführungen 
durch Schenna ergänzt. 
Neben den geführten Wan-
derungen  in die Südtiroler 
Bergwelt werden auch Er-
kundungswanderungen 
am Bergbauernhof, Höfe-
wanderungen,  Kneipp-
Wanderungen am Waal-
weg und  Natur- und Kul-
turwanderungen bis zum 
botanischen Landesgarten 
„Schloss Trauttmansdorff“ 
angeboten. Die 14-tägigen 
Apfelführungen und die 
anschließende Apfelverkos-
tung im Vereinshaus bzw. die 
Besichtigung und Führung 
in der Obstgenossenschaft 
CAFA erfreuen sich wie im-
mer großer Beliebtheit. Gut 
angenommen werden auch 
die Weinlehrpfade mit einer 
gemütlichen Weinverkos-
tung in einem Bauernkeller 

oder der Weinkellerei Inner-
leiterhof.    

Wie schon in den Jahren 
zuvor wird auch in dieser 
Saison der Schwerpunkt 
auf musikalische Veran-
staltungen verschiedenster 

Art gelegt. Konzertver-
anstaltungen - davon 12 
Konzerte der Musikkapelle 
Schenna - im schönen Ver-
einshaus und auf dem idyl-
lischen Raiffeisenplatz, Auf-
tritte der Volkstanzgruppe 
Schenna sowie klassische 

Jeden Donnerstag organisiert der Tourismusverein Schenna  
eine geführte Wanderung in die Südtiroler Bergwelt 

Am Donnerstag, 24. Oktober verwöhnen die Schenner Bäue-
rinnen die Gäste auf dem Raiffeisenplatz Schenna mit selbst 
gemachten Spezialitäten wie Tiroler Knödeln, Rippchen mit 
Kraut und köstlichen Krapfen. Ein Herbstgenuss mit Festcha-
rakter. Und natürlich darf dabei Musik nicht fehlen. 

Musik und kulinarische Schmankerln 
„Tallner Sunntig 2013” 

Hüttentage im Hirzer Wanderparadies 

Anlässlich der Aktion „Tall-
ner Sunntig“ gewähren die 
Aufstiegsanlagen Seilbahn 
Hirzer, Seilbahn Verdins, 
Sesselbahn Grube an jedem 
ersten Sonntag in den Mo-
naten Mai bis Oktober eine 

Sonntag, 5. Mai  Sonntag, 4. August
Sonntag, 2. Juni  Sonntag, 1. September
Sonntag, 7. Juli  Sonntag, 6. Oktober

außergewöhnliche Preis-
ermäßigung. Die Wirte von 
Obertall, Videgg und dem 
Hirzer Wandergebiet laden 
zum Wandern und zu kulina-
rischen Schmankerln ein.
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und moderne Ensembles 
erfreuen die Gäste während 
der Urlaubszeit. In diesem 
Jahr konzertieren die Mu-
sikkapelle Schenna am 25. 
Juli und 29. August und die 
Bürgerkapelle Obermais am 
13. Juni im Schloss Schen-
na – ein Ohrenschmaus für 
alle Blasmusikfreunde.   Die 
Kirchen- und Orgelkonzer-
te des Vereins für Kultur und 
Heimatpflege geben dem 
Veranstaltungsangebot eine  
besondere Note. 
Diese und zahlreiche andere 

Angebote sind für Schenna 
zu einer festen Einrichtung 
geworden. Dennoch bleibt 
die Hauptattraktion von 
Schenna das umfangreiche 
Wanderangebot zwischen 
dem Hirzergebiet, Schen-
naberg und Hafling/Meran 
2000. Weitere Informationen 
zum Wanderangebot finden 
Sie im Info-Heft 2013, un-
ter www.schenna.com und 
natürlich informieren Sie die 
Mitarbeiterinnen gerne im 
Tourismusbüro über die ak-
tuellen Highlights. 

Die Orgel von Schenna wurde vom Orgelbauer Franz 
Zanin erbaut und 1993 eingeweiht. Inspiriert wurde der 
Klang von der Nord- und Mitteldeutschen Barockorgel; 
die Orgel verkörpert eine Symbiose zwischen Tradition 
und Fortschritt.  

20 Jahre Orgel von Schenna

Auch 2013 finden wieder verschiedene Konzerte
in der Pfarrkirche von Schenna statt: 

29.03. 20.30 Musik zum Karfreitag 
28.04. 20.30 Chorkonzert 
19.05. 20.30 Mariensingen 
16.06. 11.00 Orgelmatinee mit Dietrich Oberdörfer 
21.07. 18.00 Musik & Kultur in der St. Georgskirche
 20.30 Chorkonzert in der Alten Pfarrkirche 
15.08. 20.30 Zum Patrozinium: Geistliches Konzert 
22.09. 11.00 Orgelmatinee mit Dietrich Oberdörfer 
13.10. 20.30 Geistliches Konzert 

In den vergangenen Jahren wurden zwei Mühlen renoviert 
und in Gang gesetzt: die Tommele-Mühle in Tall und die 
Nunnemair-Mostrager-Mühle am Gsteirerweg. Die Tomme-
le-Mühle kann bei der Wanderung „Leben und Arbeiten am 
Bergbauernhof” und die Mühle in St. Georgen bei der Natur- 
und Kulturwanderung besichtigt werden

Der traditionelle Festumzug der Schützenkompanie Schenna 
lockt stets zahlreiche Zuschauer an. Heuer findet das Herbst-
fest am 14. und 15. September statt. Mit dabei ist auch die 
Musikkapelle Schenna. 

Das Wandergebiet Schenna bietet den Wanderfreunden über 
200 km Wanderwege in allen Höhenlagen, markiert und gut 
beschildert
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Autolegenden und Alpenglühen: 
28. Rallye „Südtirol Classic 2013“ 
in Schenna

2013 werden insgesamt 120 
liebevoll herausgeputzte Ka-
rossen bei der 28. „Südtirol 
Classic“ an den Start gehen. 
Rasante Roadster aus den 
Swinging Sixties sind eben-
so zur Teilnahme zugelassen 
wie amerikanische Schlacht-
schiffe aus den 30er-Jahren. 
Die Klassen-Einteilung reicht 
von „Ancêtre“ (Baujahr 1904 
und früher) bis hin zu „Post 
III“ aus den Jahren 1961 bis 
1965. In Ausnahmefällen dür-
fen auch Fahrzeuge aus der 
Zeit von 1966 bis 1975 mit-
fahren. 
Da beim Wettbewerb nicht 
nur Geschwindigkeit zählt, 
sondern vor allem Fingerspit-
zengefühl, haben Liebhaber-
stücke mit 30 PS dieselben 

Chancen wie jene mit 300. 
So muss während der Ral-
lye eine bestimmte Distanz 
in genau festgelegter Zeit 
durchfahren werden. Bei der 
Auswahl der Streckenfüh-
rung wurde der Fokus voll auf 
optischen Genuss gelegt: Die 
kurvigen Pass-Straßen der 
alljährlichen „Dolomitenfahrt“ 
etwa schlängeln sich vorbei 
an eindrucksvollen Gipfel-
Schönheiten wie Rosengar-
ten, Langkofel und Sellajoch. 
Der „Meraner Land Prolog“ 
hingegen führt durch ver-
schiedene Gemeinden rund 
um Schenna, darunter Me-
ran, Marling und Dorf Tirol. 

Ebenso vielseitig gestaltet 
sich das Rahmenprogramm: 

„Südtirol Classic“-Teilnehmer bei der alljährlichen „Dolomi-
tenfahrt“

Vor dem eigentlichen Rallye-
start am 11. Juli besuchen 
die Teilnehmer unter ande-
rem das Weingut Tiefenbrun-
ner Castel Turmhof, die Bio-
Bäckerei Ultner Brot und ler-
nen den Weiler Videgg ken-
nen. Am Donnerstagabend 
sorgt die Queen Tribute Band 
auf dem Raiffeisenplatz für 
die nötige Partystimmung. 
Weitere Highlights sind die 
Fahrzeugabnahme am Don-
nerstag von 10- 16 Uhr und 
die große Siegerehrung am 
darauf folgenden Sonntag 

Herrliche Autos vor toller 
Bergkulisse zum Zweiten: 
Während bei der Sommer-
Classic Baujahre bis 1965 
mitfahren, dürfen zur Herbst-
Auflage auch  „jüngere Alte“ 
bis Baujahr 1975 an den 
Start. Auf den Genusstou-
ren durch das herbstliche 
Südtirol geht es in den vie-
len Verschnaufpausen um 

Südtirol Classic zum Zweiten
„Golden Edition“- die Oldtimer Genusstour

durch goldene Südtioler Herbsttage 
vom 2. bis 6. Oktober 2013

>> Info und Anmeldung: 

Die Mitarbeiterin des Tourismusbüros 
Schenna, Tanja Egger, nimmt gerne Ihre 
Anmeldung entgegen.

Tel. 0039 0473 945669
Fax 0039 0473 945581 
info@suedtirolclassic.com

Programmpunkte wie bäu-
erliche Bräuche, dörfliche 
Kultur, Weinverkostung und 
Törggelen. Start und Ziel ist 
auch diesmal Schenna, wo 
Autoliebhaber jeden Morgen 
und Abend zeitlose Raritäten 
bewundern können. 

Weitere Informationen unter 
www.suedtirolclassic.com

mit  den Original Südtiroler 
Spitzbuam im Zentrum von 
Schenna. Einheimische und 
Gäste haben nicht nur beim 
Finale die Möglichkeit, mit 
den historischen Automobi-
len auf Tuchfühlung zu ge-
hen: Im Rahmen des tägli-
chen Retro-Corso bieten sich 
genug Gelegenheiten, den 
ein oder anderen Blick unter 
die Motorhaube zu werfen 
und mit den Oldie-Piloten ins 
Gespräch zu kommen. Infos 
und Anmeldung unter www.
suedtirolclassic.com 

Bentley Blower am Jaufenpass, Mercedes 190 SL vor den 
Geislerspitzen, Riley Racing im Sarntal: Während der 28. 
„Südtirol Classic“ vom 7. bis 14 Juli fahren die Teilnehmer 
wieder entlang der schönsten Panorama-Strecken Südti-
rols. Start und Ziel der reizvollen Tagesetappen ist jeweils die 
Gemeinde Schenna. Dort bietet sich Urlaubern ausreichend 
Gelegenheit, die röhrenden Raritäten genau unter die Lupe 
zu nehmen. Ein begleitendes Kulturprogramm und Klassiker 
zum Mieten runden die Oldtimer-Rallye ab. 

Schaufahren durchs Zentrum von Schenna bei der „Südtirol 
Classic“
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Schlossführungen:
Von 25. März bis 2. November täglich jeweils um 10.30 / 
11.30 / 14.00 / 15.00 Uhr, an Sonntagen und zu Allerheiligen 
geschlossen. Änderungen vorbehalten. Information: (+39) 
0473 945630 oder www.schloss-schenna.com.

Abendführungen:
Jeweils Montag 6. Mai / 3. Juni / 2. September / 7. Oktober 
und  an allen Montagen im Juli und August, Beginn jeweils 
um 21.00 Uhr

Schloss Schenna

Vom Gestern ins Heute
„Tradition ist nicht die An-
betung der Asche, sondern 
die Weitergabe des Feuers“, 
sagte bereits Erzherzog Jo-
hann, als er sich anschickte, 
einige Bereiche des Alltags-
lebens im 19. Jahrhundert 
grundlegend zu fördern und 
letztendlich zu verändern. In 
Tirol seiner Zeit hat er etwa 
den Weinanbau revolutionär 
erneuert, seine Landschafts-
maler haben in seinem Auf-
trag unvergleichlich schöne 
Ansichten der von ihm so 
geliebten Bergwelt geschaf-
fen, er hat das Tiroler Lan-
desmuseum Ferdinandeum 
neu gegründet, geo- und 
montanwissenschaftliche 
Institutionen ins Leben ge-
rufen und sich als Förderer 
des Tiroler Aufstands 1809 
und – ganz besonders in Ti-
rol – als einer der genialsten 
Fachmänner des Ingenieur- 
und Befestigungswesens 
unvergessen gemacht. Aber 
Johann wirkte nicht um den 
eigenen Ruhm zu mehren, 
sondern „stets zum Wohl 
der Menschen, die mir an-
vertraut“ und so gilt der ihm 
gewidmete Nachruf auch 

heute noch: „Unvergessen 
lebt im Volke, der des Volkes 
nie vergaß.“
Das alles hat auch mit 
Schloss Schenna zu tun: hier 
erfahren Sie in den regelmä-
ßigen und äußerst lebendig 
gehaltenen Schlossführun-
gen nicht nur Vieles über den 
wohl vielseitigsten Habsbur-
ger, Erzherzog Johann, son-
dern auch über seine Taten 
und Errungenschaften, die 
heute noch lebendig und ak-
tuell sind, und Sie erleben in 
den ehemals von der Familie 
privat bewohnten Räumen 
vom – bis heute – gar nicht 
so angenehmen Burgenall-
tag und vom harten und ent-
behrungsreichen Leben in 
seiner Zeit.
Das alles hat aber auch 
mit den heutigen Besitzern 
von Schloss Schenna, mit 
den Grafen von Meran, den 
Nachkommen Erzherzog 
Johanns, zu tun. Sie öffnen 
das romantische Schloss für 
interessierte Besucher und 
verleihen dem Schloss mit 
viel Mut, Fantasie, Einsatz 
und Freude neue Lebendig-
keit durch Schlossführungen 
und Veranstaltungen vielsei-
tigster Art. Nicht museale 
Vermittlung wie in öffentli-
chen Museen, sondern der 
Erhalt des Schlosses ist das 
erklärte Ziel, um das Schloss 
sinnvoll in die Gegenwart zu 
integrieren und für die Zu-
kunft zu wappnen.
Erleben Sie also nicht nur 
das vielseitige Angebot an 
Veranstaltungen in diesem 
Jahr, sondern wagen Sie 
auch einen Blick in die span-
nende Vergangenheit des 
Schlosses, der gräflichen 
Familie und des Landes. 
Sehen Sie selbst, wie zeit-
gemäßes Burgenleben und 
Lebendigkeit hinter „alten 
Mauern“ ganz und gar nicht 
„alt aussehen“ müssen.

Die Pflege von Brauchtum 
und Trachtenwesen lag Erz-
herzog Johann besonders 
am Herzen. Auch heute noch 
tragen die Schenner und 
Schennerinnen fleißig und 
mit Überzeugung ihre traditi-
onellen Trachten.

Bereits bei seinem Aufenthalt 1838 in Tirol verliebte sich Erz-
herzog Johann in Dorf und Schloss Schenna und gab seinem 
Kammermaler Eduard Gurk den Auftrag für dieses Tempe-
ragemälde

Veranstaltungen:
– 5. Mai:
 VolXklang – maifeschtl auf Schloss Schenna
 Volksmusik in moderner Interpretation
 Information und Reservierung:
 Lobis Partner, kultur@lobis.it, (+39) 348 2621205
– 22. Mai:
 Sterne Schlösser Almen (Info: Tourismusbüro)
– 13. Juni:
 Schlosskonzert der Bürgerkapelle Obermais
– 16. Juni:
 Feier zum 15. Geburtstag der „Böhmischen“
– 30. Juni:
 Arsrosaensemble
 „Auch Frauen komponieren“. 
 Werke von KomponistInnen
 aus dem 17. Jh.
– 25. Juli:
 Schlosskonzert der Musikkapelle Schenna
– 29. August:
 Schlosskonzert der Musikkapelle Schenna
– 30. August:
 Meraner Musikwochen 2013
 Vox humana: Vokalensemble Calmus – Leipzig
 Reisefieber: von Fernweh und Heimweh
 Information und Reservierung:
 info@meranofestival.com und (+39) 0473 239043
– 12.-15. Dezember:
 Schenna Schlossadvent
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In Liebe vereint
Die große Liebe begann 1819 
in Bad Aussee, als sich Erz-
herzog Johann und die bild-
hübsche, junge Anna Plochl 
zum ersten Mal begegneten, 
1829 folgte endlich die hei-
ßersehnte kaiserliche Erlaub-
nis für eine Eheschließung, 
1839 wird das einzige Kind 
geboren, 1859 stirbt Johann 
und wird 1869 nach Schen-
na überführt. Seit Annas Tod 
1885 liegt er gemeinsam mit 
seinem „Zirkon“, wie er Anna 
liebevoll nannte, „in Liebe 
vereint“ im Mausoleum be-
graben.

Eine romantische Liebes- 
und Lebensgeschichte, 
mehrfach verfilmt und lite-
rarisch verarbeitet, die im 
Mausoleum ihre Vollendung 
fand. Ein bemerkenswertes 
Gebäude, neugotisch und 
eines der ersten dieser Art in 
Kontinentaleuropa, geplant 
von einem der bedeutends-
ten Architekten Alt-Öster-
reichs, Prof. Moritz Wappler, 
erbaut 1860-1869 von heimi-
schen Handwerkern, kunst-
handwerklich ausgestattet 
von Tiroler Künstlern, mit ei-
nem prachtvollen Sarkophag 
für das erzherzogliche Paar, 
von Veroneser Künstlern ge-
schaffen.

Johanns Sohn, Franz Lud-
wig Graf von Meran, ließ 
das Mausoleum für seinen 
Vater erbauen, seine Mutter 
empfand es als „viel zu groß 
für meinen Hansl, da passt 
ja ganz St. Peter rein“; er 
selbst, bereits 1891 verstor-
ben, und seine Gemahlin, 
Theresa Gräfin Lamberg, 
fanden schließlich auch hier 
ihre letzte Ruhestätte.

Seit der umfassenden Re-
novierung von 2002 bis 
2005 präsentiert sich das 
Mausoleum in erstklassi-
gem Zustand und lädt zur 
Besichtigung ein. Besuchen 

und besichtigen Sie also das 
Mausoleum, nehmen Sie 
sich Zeit, all die architektoni-
schen und kunsthandwerkli-
chen Besonderheiten einge-
hend zu betrachten, lassen 
Sie sich vom „guten Geist 
des Mausoleums, Karl Rin-
ner, informieren, lassen Sie 
die beruhigende Atmosphä-
re auf sich wirken, verweilen 
Sie in eigenen Gedanken, in 
Meditation oder Gebet.

Franz Ludwig  Graf von Me-
ran ließ das Mauso leum nach 
Plänen von Moritz Wappler 
erbauen

Anna Gräfin von Meran, geb. 
Plochl, empfand das Mau-
soleum als zu groß für ihren 
bescheidenen „Hansl“.

Besuchszeiten
im Mausoleum:

Von 25. März bis 2. No-
vember täglich von 10 
bs 11.30 Uhr und von 15 
bis 16.30 Uhr, an Sonn-
tagen und zu Allerheili-
gen geschlossen, Ände-
rungen vorbehalten. Das 
Entgelt von 2,00 € dient 
ausschließlich der Erhal-
tung und Führung des 
Mausoleums.

Nach dem Tod ihres Soh-
nes Meinhard III. und durch 
einen Vertrag aus 1363 kam 
Tirol vor 650 Jahren an das 
Habsburger Österreich – un-
geteilter Weise bis 1918. Der Kirchenhügel von Schenna mit Mausoleum
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Neue Gourmet-Stationen 2013
„Schenner Dorfkuchl“ und „Sterne Schlösser Almen”

Wenn fünf der besten Kü-
chenchefs aus dem Mera-
ner Land ein gemeinsames 
Menü zubereiten, wird je-
der Gang zur Sternstunde. 
Im Rahmen des Genuss-
Festivals „Sterne Schlös-
ser Almen“ erleben Fein-
schmecker an drei reizvollen 
Schauplätzen in und rund 
um Schenna exquisite Gour-
met-Kreationen und feins-
te Südtiroler Weine. Dieses 
Jahr neu: Der Gala-Abend 
in den Gärten von Schloss 
Trauttmansdorff. Außerdem 
wird heuer von Mai bis Sep-
tember auf 15 statt bisher 
nur fünf umliegenden Almen 
ein Gericht der Sterneköche 
serviert. Highlight sind die 
kulinarischen Wandertouren 
mit jeweils einem der „Fa-
bulösen Fünf“. Während der 
„Schenner Dorfkuchl“ kom-
men Urlauber zudem in den 
Genuss echter Regionalkü-
che. www.schenna.com  

Open-Air-Schlemmertafel 
Kasknödel, Speckbrettl, 
Kaiserschmarrn: Wenn die 
Gastwirte aus Schenna zur 
„Dorfkuchl“ einladen, wird’s 
vor allem herzhaft, zünftig 
und gemütlich. Am Mitt-
woch, 29. Mai, genießen Ur-
lauber die Gaumenfreuden 
der lokalen Küche auf dem 
Raiffeisenplatz unter freiem 
Himmel. Serviert werden 
Südtiroler, Italienische und 
Internationale Spezialitäten 
in lockerer Atmosphäre und 
mit launiger Musik. Alle, die 
gern noch stilvoller speisen, 
merken sich Mittwoch, 22. 
Mai vor… 

Sterneköche im 
Schloss Schenna 
Amuse gueule: Alois Haller, 
„Castel Fragsburg“/Meran. 
Vorspeise: Jörg Trafoier, 
Restaurant „Kuppelrain“/
Kastelbell. Zwischengang: 

Andrea Fenoglio, Restaurant 
„Sissi“/Meran. Hauptgericht: 
Gerhard Wieser, „Trenkerstu-
be“/Dorf Tirol. Dessert: Anna 
Matscher, Restaurant „Zum 
Löwen“/Tisens. So könnte 
die Menüfolge am exklusi-
ven Gala-Abend des dies-
jährigen Gourmet-Events 
„Sterne Schlösser Almen“ 
auf Schloss Schenna ausse-
hen. Was genau die Crème 
de la Crème der Südtiroler 
Küchenchefs ihren Gäs-
ten serviert, bleibt bis zum 
Schluss eine Überraschung. 
Sicher aber ist, dass die Teil-
nehmer ein Feuerwerk der 
Genüsse in fünf Gängen er-
wartet – von den hochkarä-
tigsten Köchen der Region, 

Die fünf Sterneköche Andrea Fenoglio, Alois Haller, Jörg Tra-
foier, Anna Matscher und Gerhard Wieser (v. li. n. re.) kochen 
im Rahmen von „Sterne Schlösser Almen“ gemeinsam am 
22. Mai 2013 auf Schloss Schenna

dekoriert mit insgesamt 81 
Gault-Millau-Punkten und 
sechs Michelin-Sternen, 
zubereitet. Für das dritte 
Feinschmecker-Festival mit 
der regionalen Kochelite ha-
ben die Macher neben den 
historisch reizvollen Schau-
plätzen von Schloss Schen-
na und Schloss Kastelbell 
im Vinschgau eine weitere 
spannende Location aus-
gewählt: Die Gärten von 
Schloss Trauttmansdorff, 
nur wenige Minuten von 
Schenna entfernt. Der Preis 
von 150 Euro beinhaltet den 
Aperitif mit Sternehäppchen, 
Fünf-Gänge-Menü, begleitet 
von Südtiroler Qualitätswei-
nen sowie Kaffee, Teege-

bäck und Digestif. Anmel-
dung: www.schenna.com 
(22. Mai), www.kastelbell-
tschars.com (11. August) 
und www.meran.eu (7. Sep-
tember). 

Wandern auf die 
Gourmet-Alm 
Begleitend servieren 15 Al-
men und Almgasthöfe rund 
um Schenna und Meran von 
Mai bis September je ein 
Gericht, das auf dem Re-
zept eines der Fünf-Sterne-
Köche basiert. Dabei immer 
im Fokus: Hochwertige loka-
le Produkte und traditionelle 
Südtiroler Rezepte, kreativ 
interpretiert. Schenna-Ur-
lauber mit feinem Gaumen 
sollten vor allem Gompm- 
und Mahd-Alm im Hirzer-
Wandergebiet ansteuern, die 
dieses Jahr als Feinschme-
cker-Hütten fungieren. Wer 
ungern allein marschiert, 
schließt sich einer der Gour-
met-Wanderungen mit Ster-
nekoch am 26. Juni 2013 
zur Mahdalm und Gompen 
Alm an. Mit dabei sind au-
ßerdem Kräuter-, Blumen-, 
Wein- und Wanderexperten. 
Gemeinsam mit dem Almwirt 
bereiten sie im Anschluss an 
die Tour ein dreigängiges 
Menü für die Teilnehmer zu. 
Die geführte Wanderung 
plus Drei-Gänge-Menü und 
begleitende Weine kostet je 
75 Euro. Termine unter www.
schenna.com, www.mera-
nerland.com   
Vom Sternekoch zubereite-
tes Dessert bei der gemein-
samen Wanderung auf die 
Gourmet-Alm im Rahmen 
des Feinschmecker-Festi-
vals „Sterne Schlösser Al-
men“. 

Weitere Auskünfte:
Tourismusverein Schenna  
Erzherzog Johann Platz 1/D  
I-39017 Schenna-Südtirol
Fon +39 0473 94 56 69  
Fax +39 0473 94 55 81  
info@schenna.com  
www.schenna.com 

Nach einer Wanderung serviert Sepp Mair auf der Mahdalm 
das Gourmet-Menü
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2012, ein warmes und eher 
nasses Jahr – 222 Sonnentage

In Schenna wird beim Loth-
Hof auf 685 m Meereshöhe 
seit nunmehr 27 Jahren eine 
Wetterstation betreut, an der 
Monat für Monat die wich-
tigsten Wetterdaten regist-
riert werden. Stefan Klotzner, 
der jetzige Loth-Bauer, setzt 
die Beobachtungen, die sein 
Vater Franz im Jahr 1985 
begonnen hat, fort und hat 
auch für das Jahr 2012 die 
Wetterwerte aufgezeichnet. 
Allgemein kann man daraus 
entnehmen, dass das ver-
gangene Jahr ein verhältnis-
mäßig warmes und nasses 
Jahr war. 
Die Jahresniederschlags-
summe von 955,4 mm des 
Jahres 2012 hat den lang-
jährigen Durchschnitt von 
804,2 mm pro Jahr um gan-
ze 18,8% überschritten. Die 
nassesten Monate waren 
dabei der November und 

der Dezember mit 179,5 mm 
bzw. 183 mm Niederschlag. 
Das hat sich mächtig auf den 
Grundwasserspiegel und auf 
die Quellschüttungen aus-
gewirkt, die bis ins neue 
Jahr herein überall reichlich 
ausfielen, was im vergan-
genen Jänner vor allem zu 
zahlreichen rieseigen, silber-
glänzenden Eisvorhängen an 
den Felswänden und zu teils 
wunderschönen und selten 
bizarren Eiszapfengebilden 
an den Bächen geführt hat. 
Schnee gab es 2012 eher 
wenig, nur im Januar fielen 
etwas mehr als 15 cm Neu-
schnee, obwohl die Schi-
gebiete sich dennoch nicht 
über Schneemangel zu be-
klagen hatten, weil es Ende 
2011 noch ziemlich ergie-
big geschneit hatte und die 
Durchschnittstemperatur im 
Jänner und Februar mit je 16 
Frosttagen ziemlich niedrig 
geblieben ist. 
Insgesamt war das Jahr 
2012 aber ein eher war-
mes Jahr, wobei die Jah-
resdurchschnittstemperatur 

mit 12,2°C um genau um 
1°C über dem langjährigen 
Durchschnitt zu liegen kam. 
Auch darin wird allen Unken-
rufen zum Trotz der Trend 
einer allgemeinen, weltweit 
bemerkbaren Klimaerwär-
mung deutlich sichtbar. Mit 
-10°C waren der 5. und der 
6. Februar 2012 die zwei 
kältesten Tage des Jahres. 
Der Juli und der August wa-
ren naturgemäß die beiden 
wärmsten Monate, wobei 
am 2. Juli 2012 der höchs-

te Wert von 33,5°C erreicht 
wurde, ein Tropentag mit 
viel Schweiß und großem 
Besucherandrang in den 
Schwimmbädern. Im Feb-
ruar hingegen gab es die 
meisten Frosttage, von de-
nen 10 sogar Eistage waren, 
da auch die Tageshöchst-
temperatur nie über 0°C an-
stieg. Dafür gab es im April 
bereits einen Sommertag 
mit einer Höchsttempera-
tur von 26,5°C am 28. des 
Monats. Die Sommertage 
mehrten sich in den folgen-
den Monaten, wobei es der 
Mai auf 8, der Juni bereits 
auf 17, der Juli auf 24 und 
der August gar auf 29 Som-
mertage brachte. Insgesamt 
verzeichnete das Jahr 2012 
um 16 Sommertage mehr als 
sich aus dem langjährigen 
Durchschnitt ergaben. 

In der Nacht vom Ostersonn-
tag auf den Ostermontag hat 
eine kontinentale Kaltfront 
aus Nordosteuropa auch in 
Schenna starke Schäden an 
der Obstblüte verursacht. 
Die größten Frostschäden 
waren in den Apfelanlagen 
zwischen 500 und 700 m 
Meereshöhe zu verzeichnen. 
Dort gab es Obstbauern mit 
einem Ernteausfall von bis 
zu 80%. Der Februar mit 1 

Seit dem 19. September 
1985 sammelt der Schenner 
Wetterbeobachter Stefan 
Klotzner auf dem heimat-
lichen Loth-Hof an seiner 
privaten Wetterstation alle 
Wetterdaten, wie Tagestem-
peratur, Niederschlagsmen-
ge und weitere Beobachtun-
gen.   Die Messstation befin-
det sich auf 685 Metern über 
dem Meeresspiegel und das 
Thermometer ist in einem 
Klimahäuschen aus Holz auf 
ca. 2 m angebracht

Besonders schöne Eiszapfen und ganze Eiswände zierten im 
laufenden Winter da und dort die Landschaft, weil auf Grund 
der Niederschlagsmengen des vergangenen Herbstes auch 
an vielen Orten Wasser austrat, wo der Boden gewöhnlich 
trocken blieb

Im Sommer aber tummelten sich Schmetterlinge auf blühen-
den und duftenden Matten
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Wetterdaten für Schenna, Loth-Hof

2012 Ø Temp.
°C

Ø –Temp.
°C

Ø +Temp.
°C

Niederschlag
in mm

Mindesttemperatur Höchsttemperatur
°C am … °C am …

Jänner 2,3 -0,9 5,4 27,7 -6                16.1. 12              13.1.
Februar 1,9 -1,5 5,3 1,0 -10         5. u. 6.2. 19,5            25.2.
März 11,5 6,5 16,5 17,9 +1          6. u. 7.3. 22              28.3.
April 10,6 6,5 14,6 117,6 +1                   9.4. 26,5           28.4.
Mai 15,9 10.5 21,2 76,8 +5    16. u. 18.5. 29,5           11.5.
Juni 20,2 15,4 24,9 124,8 +9       5. u. 14.6. 31              30.6.
Juli 21,5 16,2 26,8 98,0 +12,5           17.7. 33,5             2.7.
August 22,6 17,1 28,1 115,6 +12,5           17.7. 33     20. u. 21.8.
September 17 13 20.9 114,2 +9                21.9. 26,5              3 x
Oktober 12,1 8,5 15,6 64,0 -2               30.10. 21,5          3.10.
November 8,5 4,2 12,7 179,5 0                17.11. 13,5         14.11.
Dezember 1,9 -1,3 5,0 183,0 -8              13.12. 8,5           29.12.
Jahr 12,2 7,9 16.4 955,4 -10         5. u. 6.2. 33,5             2.7.
Ø 27 Jahre 11,2 6,8 15,5 804,2 -15      13.1.1987 35,5     11.8.2003

mm Niederschlag und der 
März mit 17,9 mm waren 
die trockensten Monate des 
Jahres. In den Sommer-
monaten gingen insgesamt 
zwölf Gewitter über Schen-
na nieder, davon sieben im 
Juli. Am 23. August hat es 
leicht gehagelt. 92 Tage gab 
es mit mehr als 1 mm Nie-
derschlag, an sechs davon 
hat es fast den ganzen Tag 
hindurch geregnet. So viele 
Eistage wie im Jahr 2012, 
das sind Tage, an denen die 
Temperatur nie über 0 °C an-
steigt, gab es in der Beob-
achtungperiode nur noch im 
Jahr 2005, nämlich vierzehn. 
Verantwortlich dafür war die 
erste Februarhälfte mit zehn 
Eistagen. Letzter Frosttag 
im Frühjahr war der 9. Ap-

ril, und der erste im Herbst 
der 30. Oktober. Insgesamt 
zählte das Jahr 2012 fünf-
undfünfzig Frosttage, das 
sind Tage, an denen die Min-
desttemperatur nicht über 
0 °C ansteigt. Dafür wartete 
2012 mit 85 Sommertagen 
auf, das waren um 27 mehr 
als im langjährigen Durch-
schnitt, wobei man darunter 
Tage versteht, an denen die 
Temperatur über 25 °C an-
steigt – 16 davon waren so-
gar Hitze- oder Tropentage, 
die über 30 °C warm waren. 
An 222 Tagen war die Sonne 
nicht mehr als zwei Stunden 
lang von Wolken verdeckt, 
61 davon waren sogar zur 
Gänze wolkenlos – Sonne 
pur also!

Kinderferien in Schenna

Hallo Kinder! 
Langeweile? Dieses Wort kennen die Kinder in Schenna 
nicht. Von Anfang Juli bis Ende August, in den Oster-, in 
den Herbst- und in den Winterferien gibt es für euch alle 
ein tolles Aktivprogramm: 

Montag: T-Shirt-Malen und Besuch auf dem Bauernhof 
Dienstag: Überraschungstag!
Mittwoch: Minigolf und einen Tag lang Gärtner sein, da-
nach Besuch bei der Feuerwehr Schenna 
Donnerstag: Abenteuertag: Kinderrafting, Reiten u.a. 
Freitag: Basteln und verschiedene Spiele 

Holt euch also im Tourismusbüro das aktuelle Kinder-
programm und meldet euch zu den verschiedenen Akti-
vitäten einfach an!

Liebe Eltern, für Ihr Kleinkind vermittelt Ihnen das Tou-
rismusbüro gerne einen privaten Babysitter! 

Übrigens: Kinder, die während ihrer Ferienzeit in Schen-
na ihren Geburtstag feiern, erhalten im Tourismusbüro 
eine kleine Überraschung! 

Das Kindermaskottchen „Sunny”
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Gutes Tourismusjahr 2012
Fakten und Zahlen  

Das Ergebnis: Im Berichts-
zeitraum vom 1.1. bis zum 
31.12.2012 sind 161.025 
Ankünfte und 1.067.597 
Übernachtungen verzeich-
net worden, gegenüber dem 
Vorjahr ein Zuwachs  von   
3,3% bei den Ankünften und 
0,30% bei den Nächtigun-
gen.  

Kategorien:  Nicht zu über-
sehen ist bei einem Vergleich 
während der vergangenen 
10 Jahre der Qualitäts-
sprung bei der Nächtigungs-
entwicklung. Rund 930.000 
Übernachtungen werden 
inzwischen in den Betrieben 
der Kategorie 4s, 4 und 3s 
und 3 Sterne erzielt. Am 10. 
April waren 4.165 Gäste, am 
15. August 6.279 und am 30. 
Dezember 2012 waren es 

immerhin 2.628 Betten in 90 
geöffneten Betrieben. „Für 
einen Ort wie Schenna, der 
keine Winterdestination ist, 
ist dies ein beachtliches Er-
gebnis!“ unterstrich Direktor 
Franz Innerhofer bei der Jah-
resversammlung des Touris-
musvereins.

Auslastung: Bei einer offizi-
ellen Bettenanzahl von 5.615 
beträgt die durchschnittliche 
Bettenauslastung  190 Tage. 
Die relativ starke Zunahme 
der Gäste bei einer deutlich 
kürzeren Aufenthaltsdauer 
in den Wintermonaten führt 
dazu, dass die Aufenthalts-
dauer nunmehr bei 6,6 Ta-
gen liegt.  

Nationen: Im Nationenver-
gleich haben die deutschen 

Wie schon in den vergangenen Jahren kann Schenna eine 
positive Tourismusbilanz 2012 ziehen und erneut auf ein 
„sonniges Jahr“ zurückblicken. Seit 2008 konnte jedes Jahr 
die Grenze von einer Million Übernachtungen übertroffen 
werden.  Im Zeichen der allgemeinen Wirtschafts- und Fi-
nanzkrise ist das gesamte Tourismusergebnis sehr beacht-
lich. Es macht sich bezahlt, dass Schenna seit vielen Jah-
ren ein sehr gutes, ausgewogenes Produkt glaubwürdig und 
zu fairen Konditionen anbietet.  Diesen Erfolg hat Schenna 
durch enormen Einsatzwillen, Risikobereitschaft, unterneh-
merisches Denken und Handeln, internen Zusammenhalt 
und nicht zuletzt aber durch den Weitblick sowie innovati-
ves Denken der Tourismustreibenden erzielt. Die qualitative 
Verbesserung der Betriebe und der Dienstleistungen tragen 
ebenfalls mit dazu bei, dass ein so gutes Ergebnis erzielt wer-
den konnte. 

Beherbergungsbetriebe 215
Gästebetten 5.615
Nächtigungen 1.067.597
Ankünfte 161.025
Vollbelegstage 190
Aufenthaltsdauer 6,63
Herkunftsländer der Gäste Deutschland 77,0%

Schweiz 11,1%
 Italien 5,4%
 Benelux 2,9%

Österreich 2,1%
 Andere 1,5%

Anwesende Gäste 
(nach Datum)

10. April
15. August

31. Dezember

4.165
6.279
2.888

Gästeehrungen 915
Geehrte Gäste insgesamt 31.548
Teilnehmer an Südtirol Classic 115
Kataloganfragen 6.150
Seitenaufrufe www.schenna.com 3.822.574
Besuche www.schenna.com 1.033.326
Fans Facebook 2.796

Schenna: einige touristische Kennzahlen 2012

Marketing für Schenna 
Journalisten suchen Ge-
schichten. Schenna ver-
sucht, ihnen diese zu liefern 
und zwar aus dem ganz ge-
wöhnlichen Alltag – es sind 
aber keine Märchen. Dieses 
Ziel wurde auch beim neuen 
Schenna-Magazin verfolgt. 
Ohne eine gute „Story“ wird 
es immer schwieriger, bei 
neuen Gästen zu „punkten“ 
oder in den wichtigen Medi-
en Platz zu finden. Dies gilt 
besonders auch für die so-
genannten „neuen Medien“ 
wie Internet und die sozialen 
Netzwerke. So kann auch 
der Tourismusverein Schen-
na den weltweiten Boom, 

den Facebook erlebt, für 
sich nutzen. Schenna zählt 
mittlerweile 2.796 Face-
book-Fans. 
Das Medium Internet wird 
immer wichtiger, was auch 
die 1.033.326 Besucher von 
www.schenna.com belegen. 
Die beliebtesten Websei-
ten sind die Webcams mit 
733.215, die Unterkunfts-
suche mit 440.676 und das 
Wetter mit 229.891 Seiten-
aufrufen. In Zusammenar-
beit mit den Tourismusverei-
nen Dorf Tirol und Passeier-
tal wurde die interaktive 3D 
Landkarte „3D Reality Map“ 
erstellt.  

Gäste das gute Ergebnis des 
Vorjahres wiederholt und die 
Schweizer Gäste haben mit 
einem erneuten Zuwachs 
von 18% rund 119.000 
Nächtigungen erzielt. Die ita-
lienischen Gäste haben um 

14% abgenommen:   anteil-
mäßig   sind 77% deutsche 
Gäste, 11,1% Schweizer, 
5,4% Inlandsgäste, 2,9% 
aus den Beneluxländern, 
2,1% Österreicher und 1,5% 
Gäste aus anderen Nationen. 
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Mobilität und Verkehr 
Das Thema Verkehr und 
Mobilität ist eine der größ-
ten Herausforderungen für 
Schenna. Die Beschwerden 
über zunehmenden Verkehr, 
Staus, Lärm und überfüllte öf-
fentliche Verkehrsmittel kann 
sich Schenna nicht leisten 
und daher arbeitet Schen-
na gemeinsam mit Dorf Tirol 

und Meran weiterhin an einer 
umweltfreundlichen Verbin-
dung zwischen diesen drei 
Orten. Dies könnte eine der 
wichtigsten und wertvollsten 
Investition in die touristische 
Zukunft von Schenna sein 
und eine deutliche Verbesse-
rung der Lebensqualität für 
Generationen. 

Apfelernte 2012 
Die insgesamt 342 Mitglie-
der der fusionierten Obstge-
nossenschaft CAFA-Meran 
haben im vergangenen Ern-
tejahr auf einer Anbaufläche 
von 980 Hektar über 4.676 

Waggons (1 Waggon = 100 
dz) Obst, größtenteils Äpfel 
produziert und hauptsäch-
lich mit den Traktoren an die 
Genossenschaft angelie-
fert. Das bedeutet ein Minus 

Herbstzeit ist Wander- und Törggelezeit. Eine ge-
mütliche Törggelewanderung, in einen frischen Südti-
roler Alpenapfel beißen, eine „knackige“ Apfelführung 
mit Verkostung und eine Besichtigung der Obstge-
nossenschaft CAFA, eine Meraner Traubenkur, beim 
Törgglenachmittag mit Musik und einem Glas „Sußer“ 
die ersten gebratenen Kastanien auf dem Raiffeisen-
platz probieren, sich an den Klängen verschiedener  
Musikkapellen Südtirols erfreuen, am Konzert des 
weltberühmten Montanarchors am 4. Oktober teilneh-
men, die Schenner Bauernkuchl am 24. Oktober, das 
Traubenfest am 18. - 20. Oktober, den Herbstmarkt 
am 31. Oktober auf dem Raiffeisenplatz Schenna, das 
Merano WineFestival vom 8. - 11. November in Meran 
besuchen - dies und vieles andere mehr können Sie in 
der Herbstzeit in Schenna und Meran erleben.  

Schenner Herbst
vom 13.10. bis 10.11.2013

Ihr Sitzplatz in den Süden:

Sonnenzug 2013
jeden Samstag u. Mittwoch vom 16.03. bis 9.11.

Machen Sie „Urlaub vom Auto“ und 
nutzen Sie die Vorzüge der Bahn, ab 
Hamburg, ab Berlin, ab Frankfurt und 
ab Dortmund mit dem ICE nach Mün-
chen ...

... von München/HBF bringen wir Sie mit bequemen Reise-
bussen direkt zu Ihrem Urlaubsquartier nach Schenna. 

Busverbindung München – Schenna
Abfahrt München/ZOB   14.00 Uhr
Zentraler Omnisbusbahnhof:    
(Anschluss vom HBF zum ZOB mit der S-Bahn, 
München HBF tief – Hackerbrücke (eine Station)

Zustieg in Klais bei Garmisch Partenkirchen 
(auf Anfrage)
Ankunft in Schenna:   ca. 18.30 Uhr 

Abfahrt in Schenna/Parkplatz Schule: 6.30 Uhr 
Ankunft in München/ZOB  ca. 10.45 Uhr
Zentraler Omnibusbahnhof: 
(Anschluss vom ZOB zum HBF mit der S-Bahn, 
Hackerbrücke – München HBF tief (eine Station) 

Pro Person (Hin- und Rückfahrt): 65.- €
Einfache Fahrt pro Person:  40.- €
Gruppenermäßigung: ab 8 Personen 60.- € pro Person 
Kinderermäßigung: 
Kinder bis zu 6 Jahren frei 
Kinder von 6-14 Jahren 50% Ermäßigung

Der Bustransferdienst ab München nach Schenna und wieder 
zurück findet jeden Mittwoch und Samstag statt und kann 

selbstverständlich auch unabhängig 
von einer Zugfahrt im Tourismusbüro 
gebucht werden. 

Die Mitarbeiterin Ma-
nuela Pircher nimmt 

gerne Ihre Reservierung für den Zug und/
oder Bus entgegen.
Übrigens: Im Jahr 2012 sind über 1.619 Gä-
ste mit dem Sonnenzug nach Schenna ge-
kommen. Nähere Informationen erhalten Sie 
im Tourismusbüro Schenna.
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Besichtigung der Obstgenossenschaft CAFA 
Einmal im Monat (mittwochs) besteht für alle Gäste und 
Interessierten die Möglichkeit,  die Obstgenossenschaft 
CAFA in Meran, die modernste und größte Genossen-
schaft Südtirols zu besichtigen. Mit der neuen Sortier-
maschine, dem Hochregallager und dem automatischen 
Transportsystem wurde die CAFA zu einem Vorzeigebe-
trieb der Obstgenossenschaften. 

von 27 Prozent im Vergleich 
zur Rekordernte von 2011 
(6.457,67 Waggons), was 
vor allem auf die Frostnacht 
vom Ostersonntag auf den 
Ostermontag 2012 zurück-
zuführen ist. Auch die von 
den Mitgliedern aus Schen-
na im Herbst 2012 angelie-
ferte Menge von 987 Wag-
gons weist gegenüber den 
1.554 Waggons ein Minus 

von fast 37 Prozent auf. Die 
produzierte Ernte 2012 war 
aber qualitativ hochwertig 
und nicht durch Hagelschlag 
geschädigt.     
Alles Wissenswerte über An-
bau, Ernte und Lagerung der 
Äpfel erfahren die Schenna-
Gäste bei den monatlichen 
(mittwochs) Apfellehrpfaden 
von einem fachkundigen 
Obstbauern aus erster Hand.

Bei den Apfelführungen erfahren die interessierten Gäste 
von den Landwirten Philipp Weger und Matthias Gögele alles 
Wissenswerte über den Anbau, die Arbeit im Jahresverlauf, 
die verschiedenen Apfelsorten u.a. 

Im Sommer wird das Grau-
vieh auf die Almen getrieben

Weinlese 2012 
Bedingt durch die sehr vielen 
sonnigen Septembertage ist 
im Weinanbaugebiet Südtirol 
und auch in Schenna eine 
gute Traubenernte herange-
reift. Im vergangenen Herbst 
konnte die Anlieferung der 
gesamten Weinernte (19.000 
dz, davon 67% Rotweinsor-
ten, vor allem Vernatsch, und 
33% Weißweinsorten) der 
Mitglieder der fusionierten 
Kellerei Meran-Burggräfler, 
darunter jener der 27  Mit-
glieder aus Schenna, bereits 
in der Kellerei in Marling er-
folgen. Der dortige Neubau 

mit dem Um- und Ausbau 
der alten Burggräfler Kellerei 
wird bis zum Frühjahr 2013 
fertig gestellt sein. Bei den 
aus Schenna angelieferten 
100.000 kg (1.000 dz) ist das 
Verhältnis Rotwein-/Weiß-
weinsorten mit 32% Rotwein 
und 68% Weißwein beinahe 
umgekehrt. 
Die Erhaltung der Rebhänge 
am westlichen Berghang ist 
nicht nur wegen des schönen 
Landschaftsbildes von Be-
deutung, sondern auch weil 
die Qualität des dort ange-
bauten Weines sehr gut ist.  

Weinlehrpfad mit Verkostung
Näher Informationen über Anbau und Einkellerung der 
Weintrauben erhalten die Gäste bei der 14tägig  (don-
nerstags) durchgeführten Weingutsbesichtigung mit ei-
ner Führung in der Weinkellerei „Innerleiterhof“ und an-
schließender Weinverkostung der eigenen DOC Weine.

Berglandwirtschaft 
Von den 200 Landwirt-
schaftsbetrieben in der 
Gemeinde Schenna halten 
knapp 70 Bauern ungefähr 
1.500 Stück Vieh (Grau- und 
Braunvieh, Schwarzbun-
te und Fleckvieh). Pro Jahr 

liefern die Schenner Bauern 
ca. 2.600.000 Liter Milch an 
den Meraner Milchhof bzw. 
an den Milchhof Mila in Bo-
zen. Im Sommer werden 
die Kühe auf die Tallneralm, 
die Streitweideralm und die 

Erkundungswanderung zu den Bergbauernhöfen
Einen Einblick in die Welt der Bergbauern erhalten alle 
Interessierten jeden ersten Dienstag im Monat bei einer 
Erkundungswanderung zu den Bergbauernhöfen nach 
Tall und Videgg. 

Leite in Schenna sowie auf 
die zwei Schenner Almen im 
Passeiertal getrieben. Auf 
den  Almen werden die Kühe 
natürlich auch gemolken 
und die Milch wird zu Butter 
oder Käse verarbeitet. Eine 
Einkehr auf den Almen lohnt 
sich schon allein wegen der 
frischen Milch und des wür-
zigen Käses. 2013 eröffnet 
auch die Hofkäserei „Boar-
bichl“ in Tall. Die Bergbauern 
sind auch Naturschützer und 
Landschaftspfleger und stel-
len ihren Besitz zum Stau-

nen, Wandern und Genießen 
zur Verfügung. 
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Mobil mit der Schenna Card 2013

Sie können mit dieser   Mo-
bilitätskarte bzw. Wertkarte 
stark ermäßigt für 7 Tage 
die Anlagen der Hirzer Seil-
bahn (2 Seilbahnen), der 
Sesselbahn Grube, der Ta-
ser Seilbahn, der neuen 
Bergbahn Meran 2000, der 
Kabinenbahn Falzeben und 
des Mittagerliftes benutzen. 
Darüber hinaus ermöglicht 
der Erwerb dieser Karte  er-
mäßigten Eintritt im Freibad 
Schenna,  Ermäßigung bei 
den Tennisplätzen Schenna 
sowie bei den Rundfahrten 
des Reisebüros Sonne, kos-
tenlose bzw. ermäßigte Teil-
nahme an den Veranstaltun-
gen (geführte Wanderungen, 
Apfellehrpfad, Weinlehrgän-
ge und kunsthistorischen 
Dorfführungen) des Touris-
musvereins für die gesamte 
Urlaubszeit. 

Wandertipp: Klammeben – 
Hirzer – Kratzberger See  
Der Hirzer ist der höchs-
te Gipfel der Sarntaler Al-
pen. Mit der Seilbahn Hir-
zer schweben Sie bis nach 
Klammeben und von dort 
gelangen Sie zur Hirzerhüt-
te und folgen dem Europä-
ischen Fernwanderweg E5 

Fast alles mit einer Karte: 7 Tage gültig für 55,00 E

Mobilität in Schenna  
Der Wunsch nach einem 
stressfreien Urlaub – dazu 
zählen unter anderem   Ver-
kehrsberuhigung,   alternati-
ve Anreisemöglichkeiten und 
anderes mehr - ist für  den 
Tourismusverein Schenna 
schon seit vielen Jahren ein 
wichtiges Anliegen. 
So hatte der Tourismusver-
ein Schenna eine Vorrei-
terrolle, was den Gästebus 
betrifft, inne. Der bereits 
seit dem Jahr 1989 existie-
rende Dienst hat zu einer 
erheblichen Reduzierung 
des Individualverkehrs, zur 
Verminderung der Park-
raumnot und gleichzeitig zu 
weniger Umweltbelastung 
für das Erholungsgebiet ge-
führt. In der Saison 2007 
hat der Tourismusverein 
Schenna eine grundlegende 
Neuordnung des gesam-
ten Personennahverkehrs 
für Schenna mit Anbindung 
an die Urlaubsregion Meran 
und Umgebung ausgearbei-
tet. Diese kleine Revolution 
im Personennahverkehr hat 
bereits Wirkung und Erfolge 
erzielt. Das bereits gut funk-
tionierende Personennah-
verkehrs-System wird auch 
2012 durch die Mobilcard, 
die Meran mit den umlie-
genden Orten verbindet, er-
gänzt.  Die BusCard Meran 
und Umgebung beinhaltet 
alle Buslinien (ohne Zug) im 
Großraum Meran!

Alles mit einer einzigen 
Karte für € 13,00 (7 Tage) …

Entdecken Sie Schenna und 
die Meraner Umgebung mit 
der neuen Mobilitätskarte 
„BusCard Meran“. 
> Preis: € 13,00 - Kinder bis 
6 Jahre fahren kostenlos.
 
Die Mobilitätskarte „BusCard 
Meran und Umgebung“ kann 
ab dem 1. April 2013 im Tou-
rismusbüro Schenna und bei 
Ihrem Vermieter in Schen-
na erworben werden.

Neben der Mobilcard gibt es 
eine regionale Karte, die Mo-
bilcard Südtirol. Entdecken 
Sie Südtirol mit der Mobil-
card. Mit den Verkehrsmit-
teln des Südtiroler Verkehrs-
verbundes zu reisen hat 
seinen besonderen Reiz. Sie 
können beispielsweise Täler 
und Städte besuchen, Wan-
derungen mit unterschied-
lichen Ausgangs- und End-
punkten unternehmen oder 
einfach nur die Landschaft 

Karte 

1 Tag 3 Tage 7 Tage 

Junior Erw. Junior Erw. Junior Erw.

Mobilcard Südtirol € 7,50 € 15,00 € 11,50 € 23,00 € 14,00 € 28,00

Museumobil Card € 14,00 € 28,00 € 16,00 € 32,00

Bikemobil Card € 12,00 € 24,00 € 15,00 € 30,00 € 17,00 € 34,00

Alle Fahrpläne und weitere Informationen zur Mobilcard fin-
den Sie auf www.mobilcard.info oder im Tourismusbüro 
Schenna. 

Starke Ermäßigungen bei Aufstiegsanlagen

genießen. Mit der Mobilcard 
Südtirol können Sie an drei 
aufeinander folgenden Ta-
gen oder eine Woche lang 
durch ganz Südtirol reisen.
Auch die museumobil Card 
hat sich als interessante 
Erweiterung der Mobilcard 

gezeigt, da sie auf die Mobil-
card des Verkehrsverbundes 
aufbaut und zusätzlich den 
freien Eintritt in rund 80 Mu-
seen und Sammlungen bein-
haltet. Jedes Museum kann 
1 Mal pro Karte besucht 
werden. 

Die Mobilcard ermöglicht es 
allen Gästen, an einem, an 
drei bzw. sieben aufeinander 
folgenden Tagen alle öffent-
lichen Verkehrsmittel in ganz 
Südtirol unbegrenzt zu nut-
zen bergauf zur Hizrerscharte. 

Von dort erfolgt der kurze 
Anstieg zum Gipfel (2.781 m). 
Der Rückweg führt am Ost-
hang des Hirzers über den 
Kratzberger See nach Me-
ran 2000 zur Bergbahn Me-
ran 2000. Diese Tour ist al-
lerdings nur für gute und 
ausdauernde Wanderer ge-
dacht.  Gehzeit: ca. 6 Stun-
den.   

Weitere Wandervorschläge 
finden Sie in unserer Pano-
ramakarte und im Wander-
führer Schenna, welche Sie 
beide im Tourismusbüro er-
halten. 
Die Schennacard kostet 
55 Euro für Erwachsene 
und 30 Euro für Kinder von 
6 – 14 Jahren. Kinder bis 6 
Jahre sind frei. Erhältlich ist 
die Schenna Card im Tou-
rismusbüro oder bei Ihrem 
Gastgeber.
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Neues aus dem Schenner Dorfleben

Schenna einst …                                                                                                   … und jetzt

Bis in die 50er Jahre des 20. Jahrhunderts war Schenna ein 
reines Bauerndorf und erst in den letzten sechs Jahrzehnten 
hat sich Schenna von einem der Bauerndorf zu einer der be-
deutendsten Tourismusgemeinden Südtirols entwickelt. Die 
Anzahl von 49 Betten im Jahr 1959 erhöhte sich auf 5.615 
und die Nächtigungen stiegen von 6.676 im Jahre 1960 auf 
1.067.597 im Jahr 2012. 

Im vergangenen Jahr wur-
de das Videgger Kirchl von 
Grund auf saniert. Statisch-
technische Probleme wur-
den behoben und Maler- und 
Drainagearbeiten durchge-
führt und so erstrahlt dieses 
Kleinod im Weiler Videgg im 
neuen Glanz und ist weiterhin 
ein beliebtes Ausflugsziel für 
die Gäste. Der Anfang des 
Jahres verstorbene Altbi-
schof der Diözese Innsbruck, 
Reinhold Stecher, schreibt in 
seinem Büchlein „Schauen, 
was hinter den Bergen haust“ 

u.a. folgendes: 
„ … Wandern ist nun einmal 
der sanfte Tourismus. Wan-
dern erschließt den Reichtum 
der Natur. Aus meiner Erfah-
rung mit Berg- und Wan-
dergruppen kann ich sagen, 
dass man diesen Reichtum 
noch vertiefen kann, wenn 
man vor der Wanderung sich 
etwas Wissen erwirbt über 
Gestein und Bergblume, Tal-
geschichte und Flurname, 
Quarzader und Wetterzirbe 
– für das Wunder Entdecken 
gibt es kein Ende.“ 

Videgger Kirchl im neuen Kleid

Das Wandern ist nach wie 
vor die beliebteste Freizeit-
aktivität der Schenna-Gäste 
und Schenna ist ein wahres 
Wanderparadies mit über 
200 km gut beschilder-
ten Wanderwegen in allen 
Höhenlagen mit einer ab-
wechslungsreichen Vielfalt 
vom gemütlichen Waalweg, 
den Höhenwegen von Hof zu 
Hof und den Bergregionen 
von Meran 2000 und des 
Ifinger- und Hirzergebietes. 
Sieben Aufstiegsanlagen 
erschließen das Wanderge-
biet Schenna und bringen 
die Wanderer schnell und 
bequem zu den schönsten 
Ausgangspunkten für eine 
erlebnisreiche Wandertour 
in den Bergen. Mehr als 45 
gepflegte Hütten, Almen und 
Berggasthöfe bieten dem 
Wanderer gemütliche Rast 
und laden zur Einkehr ein. 
Die Aufstiegsanlagen sind 
somit eine wichtige Infra-
struktur für den Tourismus. 
Auf Initiative von Ing. Fried-
rich Klotzner wurde 1972 
mit dem Bau des Sessel-
liftes Oberkirn-Grube be-
gonnen und 1973 wurde 
der Lift in Betrieb genom-
men und somit war neben 

der Seilbahn Hirzer und der 
Seilbahn Verdins eine wei-
tere ideale Erschließung des 
Hirzer-Wandergebietes ge-
schaffen. In nur wenigen Mi-
nuten erreicht der Wanderer 
die Bergstation Grube und 
kann von dort seine gewähl-
te Wandertour nach Stafell, 
Klammeben oder zur Tallner 
Alm beginnen. In den ersten 
Jahren diente der Lift auch 
als Zubringerdienst für das 
Schigebiet Hirzer und sollte 
somit auch den Wintertou-
rismus ankurbeln.   
Seit 40 Jahren ist Matthais 
Pircher, vielen besser be-
kannt als Portner Hias, bei 
der Sesselbahn beschäftigt 

40 Jahre Sessellift Grube-Oberkirn 
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und nach dem Ausscheiden 
des langjährigen Präsiden-
ten und Dienstleiters Phil-
ipp Gilg verrichtet er sehr 
gewissenhaft und korrekt 
seine verantwortungsvolle 
Arbeit bei der Sesselbahn 

Oberkirn-Grube. Der Vor-
stand der Aufstiegsanlage 
bedankt sich für die langjäh-
rige treue Zusammenarbeit 
und wünscht Herrn Pircher 
weiterhin alles Gute.

Der neue Maresciallo Omar 
Mazzon

Am Sonntag, 2. September 2012 erfolgt auf der Dorfbrücke 
von Schenna der Start für den VII. Internationalen Berglauf 
Schenna - Meran 2000

Die meisten Schenna-Gäste 
sind aus dem schulpflichti-
gen Alter schon ’raus, aber 
sicherlich ist dem einen oder 
anderen das neue Schul- 
und Kindergartengebäude in 
Verdins aufgefallen, welches 
pünktlich zum Beginn des 
neuen Schuljahres 2012/13 

von den 22 Kindergartenkin-
dern und den 23 Grundschü-
lern aus Verdins und Untertall 
bezogen werden konnte und 
Ende Oktober feierlich einge-
weiht wurde – eine wichtige 
Einrichtung zur Gestaltung 
und Entwicklung der Dorfge-
meinschaft von Verdins.    

Neues Schulgebäude in Verdins  

Speziell im Urlaub möchte 
man eigentlich nicht unbe-

dingt mit den Polizeiorga-
nen Bekanntschaft machen, 
weil dies meistens mit einer 
unliebsamen Begebenheit 
zusammenhängt. Sollten Sie 
dennoch auf diesen Dienst 
angewiesen sein, weil Sie 
z.B. Ihren Personalausweis 
oder Ihren Führerschein ver-
loren haben oder in einen 
Autounfall verwickelt wor-
den sind, so können Sie sich 
gerne an den neuen Kom-
mandanten der Carabinieri-
station Schenna, Herrn Ma-
resciallo Omar Mazzon wen-
den, der fließend Deutsch, 
Englisch, Französisch und 
Italienisch spricht und sich 
gerne für Ihr Anliegen bzw. 
Problem Zeit nimmt.   

Omar Mazzon neuer Kommandant der 
Carabinieristation Schenna

Nach umfangreichen Arbei-
ten konnte im vergangenen 
Jahr am Schennaberg das 
neue Teilstück des Wander-
weges „Waalweg Hasenegg“ 
fertig gestellt werden und so-
mit müssen die Wanderer in 

diesem Teilstück nicht mehr 
auf den Hofweg ausweichen 
und können den gesamten 
Schenner Waalweg (7,5 km) 
von der Waalerhütte bis zur 
Talstation der Bergbahn Me-
ran 2000 geben. 

Neuer Wanderweg „Waalweg Hasenegg“    

1.
Internationaler Berglauf
Corsa in montagna internazionale
Merano 2000BERGLAUF

Meran 2000 4.6.2006
berglaufmeran2000@schenna.com

VIII. Internationaler Berglauf 
Schenna – Meran 2000 am 1.9.2013

Eine sport-
liche Her-
aus forde-
rung für 
alle Berg-

läufer ist der Berglauf von 
Schenna nach Meran 2000. 
Bereits zum achten Mal 

organisiert der Amateur-
sportverein Telmekom Team 
Südtirol in Zusammenarbeit 
mit dem Tourismusverein 
Schenna am Sonntag, 1.  
September 2013, den VIII. 
Internationalen Berglauf 
Meran 2000.

> Programm: 
8.00-9.00 Uhr   Startnummernausgabe
9.30 Uhr  Start Dorfplatz / Schenna 
ca. 10.30 Uhr   Ankunft auf Meran 2000 
ca. 14.30 Uhr   Preisverteilung  
Auskunft und Anmeldung: www.telmekomteam.com - 
berglaufmeran2000@schenna.com 
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Im Frühjahr 1997 begann Hel-
mut Kofler vom Salfgut seine 
Arbeit beim Tourismusverein 
Schenna und auf Grund sei-
ner handwerklichen Fähig-
keiten und seiner sehr guten 
Ortskenntnisse erwies er sich 
schon bald als Glücksgriff, 
denn es gibt eigentlich kei-
ne Aufgabe, die der Helmut 
nicht erledigen kann oder 
nicht weiß, wie anpacken. 
Sein Arbeitsbereich ist sehr 
vielfältig und abwechslungs-
reich und beginnt am Morgen 
mit dem Ausleeren der Pa-
pierkörbe oder dem Kehren 
des Dorfplatzes. Sein Ste-
ckenpferd ist sicherlich die 

Beschilderung, die Pflege 
und Instandhaltung der vie-
len Wanderwege in Schenna. 
Ob mit der Schaufel, dem 
Bohrer, dem Traktor oder 
dem Bagger, Helmut weiß mit 
jedem Werkzeug bzw. jeder 
Maschine umzugehen. Auch 
der Auf- bzw. Abbau bei 
den vielen Veranstaltungen 
– insbesondere der Südtirol 
Classic – verlangt von ihm 
und seinen beiden Arbeitern 
Bernhard und Roland viel Ge-
schick und Können. Wenn im 
Tourismusbüro die Prospekte 
ausgehen oder das Altpapier 
entsorgt werden muss, dann 
wird von den Mitarbeiterin-
nen des Tourismusbüros der 
Helmut gerufen, denen er 
sowieso fast keinen Wunsch 
abschlagen kann. Die Gäste 
und die Tourismustreibenden 
danken dem Helmut für sei-
nen Fleiß und seine Arbeit, 
durch die alle ein sauberes 
Ortsbild und gute Wanderwe-
ge vorfinden und wünschen 
ihm weiterhin viel Freude bei 
seiner Arbeit auf den Wan-
derwegen und der Pflege der 
schönen Blumeninseln. 

Büro News - - -  Büro News - - - Büro News
Helmut Kofler seit 15 Jahren beim Tourismusverein 

Die Mitarbeiterin des Touris-
musbüros Cornelia Reiterer 
und Rudi Mair am Tinkhof 
aus Mühlwald gaben sich am 
25. Juli 2012 in der Pfarrkir-
che von Vöran das Ja-Wort. 
Nach der feierlichen Trauung 
ließen es sich ihre Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
nicht nehmen, der Marketing 
Expertin Cornelia und ihrem 
Mann den Weg zum Aperitif 
im elterlichen Gastbetrieb zu 
versperren.  Erst nachdem 

das Brautpaar die kniffligen 
Fragen beantwortet hatte, 
wurde den frisch Vermählten 
der Weg ins Eheglück frei-
gegeben. Nach dem Ape-
ritif feierten Cornelia und 
Rudi mit den Verwandten, 
Freunden und Bekannten im 
Golfclub Lana bis spät in die 
Nacht. Das Team vom Tou-
rismusbüro wünscht dem 
jungen Ehepaar für den neu-
en Lebensweg alles Gute 
und viel Glück.

Hochzeit von Cornelia Reiterer und Rudi

Johanna ist da! Am 2. Ok-
tober 2012 hat Nadine, die 
Freundin unseres Mitarbei-
ters Martin Rupp, im Mera-
ner Krankenhaus ein kleines 
Mädchen zur Welt gebracht. 
Martin Rupp freut sich mit 
seinen Mitarbeiterinnen über 

den ersten Besuch seiner 
Tochter Johanna im Tou-
rismusbüro Schenna. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Tourismusbüros 
wünschen dem jungen Paar 
viele schöne Stunden mit 
der kleinen Johanna.  

Nachwuchs im Tourismusbüro 

Die Mitarbeiterin Verena 
Unterthurner staunte nicht 
schlecht, als sich im vergan-
genen Sommer ein umwelt-
bewusster Schweizer Gast 
mit seinem Pferd im Touris-
musbüro Schenna nach dem 

kürzesten Wanderweg von 
Schenna nach Hafling er-
kundigte. Jedenfalls sorgte 
dieser nicht alltägliche, tieri-
sche Besuch im Tourismus-
büro für eine willkommene 
Abwechslung.   

Da steht ein Pferd … 

Das Hochzeitspaar Cornelia und Rudi mit den Mitarbeitern 
des Tourismusbüros Schenna

Helmut Kofler mit seinen bei-
den Arbeitern Berhard Thaler 
und Roland Pichler
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Schenna ist stolz auf 915 neue Ehrengäste im Jahr 2012 
4 erhielten für 50 Jahre, 22 für 40 Jahre, 68 für 30 Jahre, 212 für 20 Jahre 

und 609 für 10 Jahre zu Gast in Schenna die Ehrennadel und Urkunde
Sowohl der Tourismusverein als auch die Gastgeber von 
Schenna sind stolz auf die vielen Ehrengäste. Die stän-
dig steigende Zahl der Stammgäste zeigt, wie wichtig die 
Betreuung des Stammgastes ist. Der langjährige Ehrengast 
ist für Schenna der beste Werbeträger und gerade deshalb 
legen der Tourismusverein und die Gastbetriebe großen Wert 
auf eine gute Betreuung und Pflege dieser Gästeschicht. Im 
Rahmen der Marketingbemühungen von Schenna ist die 
Kundenpflege vor Ort von größter Bedeutung. Unumstritten 
sind die gezielten Maßnahmen für eine Kundenbindung ein 
Eckpfeiler der Marketingarbeit des Tourismusvereins. Nach 
den neuesten Erkenntnissen sind es über 80% der Schenna-
Gäste, die jährlich wiederkommen.  Die Anzahl der treuen 
Gäste selbst – 2012  wurden 916 Gäste mit der Ehrennadel 
ausgezeichnet, insgesamt sind es bereits mehr als 31.500 
– und die vielen persönlichen Weiterempfehlungen sind die 
effektivste  aller möglichen Werbemaßnahmen. Der große 
Aufwand von Zeit und Geld ist daher mehr als gerechtfer-
tigt.  In Bezug auf persönliche Gästebetreuung  leisten die 
meisten Schenner Tourismusbetriebe vorbildliche Arbeit. Im 
Rahmen einer netten Feier mit Musik und einem Glas Südti-
roler Wein wurde den Stammgästen von Schenna die Ehren-
nadel und -urkunde vom Präsidenten Hansjörg Ainhauser 
oder von einem der Vorstandsmitglieder des Tourismusver-
eins, Peter Pföstl, Birgit Waldner, Heidi Innerhofer oder Eli-
sabeth Kuppelwieser und vom Bürgermeister Luis Kröll  im 
Raiffeisensaal des Vereinshauses „Unterwirt“ angesteckt 
bzw. überreicht. Auf Initiative des Tourismusvereins und auf 
Einladung der gräflichen Familie sind Gäste, die seit mehr 
als dreißig Jahren ihren Urlaub in Schenna verbringen, im 
Rittersaal von Schloss Schenna zu Gast. Seit dem Jahr 2000 
werden die Schenna-Gäste für ihre 10, 20, 30 und 40jährige 
Treue zu Schenna geehrt.  2007 wurde erstmals die goldene 
Nadel für 50 Jahre Gast in Schenna vergeben und auch 
im vergangenen Jahr wurden fünf Schenna-Gäste für ihre 
50jährige Gasttreue geehrt. 

Jahr 10 Jahre 20 Jahre 30 Jahre 40 Jahre 50 Jahre Totale

bis 1999 16.653 1.075* 17.728

2000 752 489 79 8 1.328

2001 663 310 86 4 1.063

2002 799 254 78 10 1.141

2003 812 276 72 6 1.166 

2004 827 254 72 8 1.161

2005 733 211 81 5 1.030

2006 676 257 72 9 1.014

2007 662 236 65 5 2 970

2008 715 279 67 11 1.072

2009 636 229 68 17 950

2010 666 237 98 19 950

2011 666 207 77 35 2 987

2012 609 212 68 22 4 915

Totale  25.869 4.530 982  159 8 31.548

* bis 1999 Gäste für 25 Jahre

Nachfolgend die Namen der 2012 ausgezeichneten Ehren-
gäste sowie ihrer Gastbetriebe: 

Im vergangenen Jahr wurden 609 Gäste für 10-jährige, 212 
für 20jährige, 68 für 30-jährige, 22 für 40-jährige und 5 für 
50-jährige Urlaubstreue zu Schenna ausgezeichnet. 

Seit der ersten Ehrung im Jahr 1969 wurden in Schenna 
31.548 goldene Nadeln für die langjährige Treue zu Schenna 
vergeben  – eine wohl auch für das Meraner Land und Südti-
rol einmalige Zahl. Dies ist die beste Empfehlung für Schen-
na als Urlaubsziel und ein Beweis dafür, dass die Gäste in 
Schenna ihre zweite Heimat gefunden haben. 

Der Präsident Hansjörg Ainhauser und Peter Pföstl überreichten Herrn Steffens die handgemalte Urkunde und anschließend 
feierte der Jubilar mit seiner ganzen Familie dieses schöne Jubiläum 
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50 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste Wohnort Urlaubsadresse

Ragaller Gertraud München Hohenwart
Steffens Werner Krefeld Dornach
Thomas Resi u. Hans München Astor

Das waren noch Zeiten: Die 
Zimmerrechnung für Herrn 
Werner Steffens vom Jahr 
1972  

50 Jahre Gastfreundschaft in Schenna
Werner Steffens 50 Jahre Gast in der Pension Dornach

Eine besondere Feier fand 
am 13. September 2012 im 
Raiffeisensaal des Vereins-
hauses „Unterwirt“ statt. 
Herr Werner Steffens aus 
Krefeld erhielt im Rahmen 

der öffentlichen Ehrung die 
von der Schenner Künst-
lerin Judith Klotzner ange-
fertigte Ehrenurkunde und 
goldene Nadel für „50 Jahre 
Gast in Schenna“ vom Prä-

sidenten des Tourismusver-
eins, Hansjörg Ainhauser, 
vom Ausschussmitglied 
Peter Pföstl und von der 
Gastgeberfamilie Monika 
und Richard Mitterhofer von 
der Pension Dornacht über-
reicht. Präsident Ainhauser 
und das Ausschussmitglied 
Pföstl dankten Herrn Stef-
fens für seine 50-jährige 
Gasttreue zu Schenna. Herr 
Steffens ist als langjähriger 
Ehrengast ein besonderer 
Werbeträger für Schenna 
und das Land Südtirol und 
nach so vielen Jahren ist 
Schenna für ihn zu seiner 
zweiten Heimat geworden.

Herr Steffens erinnert sich: 
„1962 starteten meine 
Eltern, mein Bruder und 
ich unseren ersten großen 
Urlaub und die Reise sollte 
uns ins Pustertal nach Süd-

tirol führen. Eine Bekannte, 
die aufgrund einer Kleinan-
zeige in der lokalen Zeitung 
ihren Urlaub bei der Familie 
Mößl in Schenna gebucht 

Eine besondere Feier fand am 3. Mai 2012 im Schloss Schenna 
statt. Familie Resi und Hans Thomas aus München erhielten 
im Rahmen dieser Feier die Ehrenurkunde und -nadel für „50 
Jahre Gast in Schenna“ vom Präsidenten des Tourismusver-
eins, Hansjörg Ainhauser überreicht. Mit den stolzen Jubilaren 
freut sich die Familie Conte vom Hotel Astor

Eine nicht alltägliche Feier fand am 28. Juni 2012 im Hotel 
Hohenwart statt. Frau Gertraud Ragaller aus München 
erhielt im Rahmen dieser Feier die von der Schenner Künst-
lerin Judith Klotzner angefertigte Ehrenurkunde und goldene 
Nadel für „50 Jahre Gast in Schenna“ vom Hausherrn Sepp 
Mair überreicht. Mit Frau Ragaller freut sich auch ihr Münch-
ner Freundeskreis über dieses stolze Jubiläum. Auch das 
Tourismubüro-Team gratuliert recht herzlich und wünscht 
Frau Ragaller noch viele schöne und erholsame Aufenthalte 
im Hotel Hohenwart 

Im vergangenen Jahr wurde Werner Steffens für „50 Jahre 
Gast in Schenna“ mit der goldenen Nadel und Ehrenurkunde 
ausgezeichnet. Mit dem stolzen Jubilar freuen sich die Gastge-
ber Monika und Richard Mitterhofer von der Pension Dornach
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hatte, bat uns, wir möchten 
sie doch in Schenna besu-
chen. In Schenna ange-
kommen, übernachteten wir 
bei den Mößls und unsere 
Eltern im Haus Dornach. Am 
Haus fehlten zwar noch die 
Haustür und das Geländer 
auf der Terrasse, aber mei-
ne Mutter war von Schenna 
so begeistert, dass sie nicht 
mehr weg wollte. Schenna 
war damals ein kleines Dorf 
mit wenigen Häusern und 
einigen Scheunen, die den 
Dorfkern prägten und heute 
ist Schenna ein moderner 
Ferienort mit vielen Frei-
zeitangeboten, wie Wan-
derungen, Radtouren und 
einem vielfältigen Kultur-
angebot, insbesondere mit 
den Konzerten der Musikka-
pelle Schenna!“ 
Herr Steffens ist nämlich 
ein großer Fan der Musik-
kapelle Schenna, von der 
er noch kein Konzert im 
Urlaub versäumt hat. Eine 
seiner Lieblingsbeschäf-
tigung im Urlaub ist das 
Wandern. Für Steffens war 
die Einführung des Gäste-
busses im Schenna im Jahr 
1989 eine sehr gute Einrich-
tung, um bequem zu den 
Aufstiegsanlagen zu gelan-
gen. Auf den vielen Wande-

rungen hatte er einige nette 
Begegnungen mit anderen 
Gästen, aber auch vielen 
Einheimischen, und viele 
Freundschaften geschlos-
sen. Sein Lieblingsplatz ist 
die Terrasse auf dem Zmai-
lerhof und sein Leibgericht 
der Apfelstrudel von der 
Bäuerin Martha. Der töd-
liche Verkehrsunfall von der 
Gastgeberfamilie Paula und 
Thomas Alber im Jahr 2005 
hat Herrn Steffens schwer 
getroffen, aber auch bei 
der Tochter Monika und 
ihrem Mann Richard fühlt 
sich Steffens wie zuhause. 
Steffens größter Wunsch ist 
es, noch viele Jahre nach 
Schenna zu kommen und 
die vielen Freunde, die er 
gewonnen hat, begrüßen zu 
können.    
 
Auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Touris-
musbüros Schenna gratulie-
ren Herrn Steffens auf die-
sem Wege zu seinem stol-
zen Jubiläum und wünschen 
ihm noch viele schöne und 
erholsame Aufenthalte bei 
den Mitterhofers im Haus 
Dornach und freuen sich 
auf jeden Besuch und jedes 
kurze Hallo im Tourismus-
büro Schenna.

40 Jahre Gast in Schenna

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung wurde Frau Edith Graubner mit der Ehrennadel und -urkunde für ihre 40-jährige 
Urlaubstreue zu Schenna und zur Pension Katnau geehrt und Familie Ursula und Heinz Scherer für „10 Jahre Gast in Schen-
na“. Mit den Ehrengästen freuen sich die Gastgeber Dora und Christoph Unterthurner 

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus 
„Unterwirt“ erhielt das Ehepaar Gisela und Wolfgang Fried-
rich die Ehrenurkunde und -nadel für 40-jährige Treue zu 
Schenna von seiner Gastgeberin Hildegard Kaufmann vom 
Köstholzerhof überreicht 

Für 40 Jahre Gast in Schenna im Hotel Hohenwart bei der 
Familie Mair wurde Frau Margot Kaltenbrunner im Rahmen 
einer schönen Feier die goldene Ehrennadel und -urkunde 
überreicht. Mit Frau Kaltenbrunner freut sich der Seniorchef 
und Ehrenpräsident des Tourismusvereins Schenna Franz Mair
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40 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste Wohnort Urlaubsadresse

Bestgen Josef Bad Marienberg Graf Hartwig
Cristandt Marlene Bendorf Klotznerhof
Frei Monika u. Peter Davos Christoph
Friedrich Gisela u. Wolfgang Wangen im Allgäu Köstholzerhof
Gander Ursula u. Hugo Davos Christoph
Glimpel Helmut Lauf a.d.Pegnitz Ehrenfels
Goll Rainer Süßen Hohenwart
Graubner Edith Dülmen Katnau
Hallweger Waltraud Ruhpolding Fungganell
Hasenöhrl Franz München Astor
Hasenöhrl Hans München Astor
Kaltenbrunner Margot Ottobrunn Hohenwart
Maurer Hermann u. Elisabeth Gaildorf Krebishof
Puzicha Getrud u. Gustav Bochum Katnau
Richter Inge u. Dieter Wolfenbüttel Winzerhöhe
Römmele Volkmar Lauf a.d.Pegnitz Ehrenfels
Seemann Ehrenfried jun. Waldkirch Oberhasler
Seemann Ehrenfried sen. Burladingen Klarnerhof

Familie Ursula und Hugo Gander und Monika und Peter Frei 
aus Davos verbringen seit 40 Jahren ihren Urlaub in Schen-
na. Im Rahmen einer kleinen Feier in Christoph’s Hotel dank-
ten die Gastgeber Medi und Franz Hölzl den Jubilaren für die 
langjährige Gasttreue zu Schenna und zu ihrem Betrieb

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus 
„Unterwirt“ wurde Frau Waltraud Hallweger mit der gol-
denen Nadel und Urkunde für ihre 40-jährige Gasttreue von 
ihrem Gastgeber Matthias Taber der Pension Fungganell 
ausgezeichnet 

Für 40 Jahre Gast in der Pension Klotznerhof in Verdins bei 
der Familie Auer wurde Frau Marlene Cristandt aus Bendorf 
bei einer gemütlichen Feier die Ehrennadel und -urkunde 
von Schenna überreicht 

30 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste Wohnort Urlaubsadresse

Albert-Meyer Andrea Nürnberg Hohenwart
Albrecht Reinhold u. Inge Oberasbach Hohenwart
Brenger Anita u. Karl-Heinz Solingen Hohenwart
Burckhardt Stefan Bad Bergzabern Erzherzog Johann
Conrads Astrid u. Josef Erlangen Katnau

30 Jahre Schenna: Club Olpe-Saßmicke 
(1982 - 2012)

Dem Land Tirol die Treue, ist nicht nur ein Volkslied aus Tirol, 
sondern auch der Wahlspruch vom Schenna-Club Olpe- 
Saßmicke. Dementsprechend wurde das 30jährige Clubjubi-
läum gebührend in Schenna gefeiert. Bei dem Jubiläumsfest 
in Schenna konnten die Mitglieder Gisela und Leo Tolksdorf, 
Elisabeth und Johannes Friedrichs, Eva und Hans-Werner 
Sikora, Anita Kohler und Gerd Uelhoff, Ursula und Willi Fried-
richs, Marianne Walter und Anne und Jürgen Burghaus sich 
an viele schöne gemeinsame Urlaube in Schenna und an 
viele Club-Abende im heimischen Sauerland erinnern und 
wieder aufleben lassen. 30 Jahre Schenna-Club heißt auch 
30 Jahre Spaß, Freunde und Geselligkeit im Rochushof mit 
Peggy, Erwin, Frieda und Stefan Egger. Danke an das ganze 
Rochushofteam! 
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30 Jahre Gast in Schenna 
Dürrbeck Elisabeth u. Peter München Zirmhof
Fersch Gisela u. Hans-Dieter Waldaschaff Hilburger
Fürer Annemarie u. Iso Domat-Ems Resmairhof
Hagedorn Elsbeth u. Wolfgang Seelze Innerhofer
Harrer Ingrid u. Alfons München Tyrol
Hartelt Karin u. Christian Putzbrunn Zirmhof
Haug Nortraud u. Hermann Leinfelden-Echterdingen Schennerhof
Hergenröder Hildegard u. Karl Lauf a.d.Pegnitz Ehrenfels
Holler Irmtraud u. Robert Wien Helga
Hünseler-Engel Anja Meerbusch Fiegl
Kasten Gerhard Lennestadt Taser
Kopietz Adelheid u. Hans-Joachim Oerlinghausen Hohenwart
Körbes Ilse u. Michael Seelze Innerleiter
Kuchenwald Angelika Dorsten Langwies
Lindenbaum Gisela u. Adolf Haltern am See Rainegg Familie Gisela und Adolf Hindenbaum wurde für ihre 30-jäh-

rige Gasttreue zum Haus Rainegg von ihrer Gastgeberin Hei-
di Innerhofer im Vereinshaus „Unterwirt“ geehrt

Im Rahmen einer kleinen Feier wurde das Ehepaar Elisabeth 
und Manfred Wanner mit der goldenen Nadel und Ehrenur-
kunde für „30 Jahre Gast in Schenna“ von der Familie Pföstl 
im Hotel Hilburger ausgezeichnet. Mit den Ehrengästen freu-
en sich die Seniorchefin Maria und Peter Pföstl 

Familie Agnes und Prof. Dr. Wolfgang Wickler zählen auch 
zur stolzen Familie der Ehrengäste. Familie Pföstl zeichne-
te sie für ihre 20-jährige Urlaubstreue zu Schenna und zum 
Hotel Hilburger mit der Ehrennadel und -urkunde aus

Im vergangenen Jahr wurden Gertrud und Gustav Puzicha für ihre 40-jährige und Astrid und Josef Conrads für ihre 30-jäh-
rige Treue zu Schenna in der Pension Katnau der Familie Unterthurner geehrt (linkes Bild). Die Familien Christel und Erich 
Specht sowie Heidemarie und Dieter Nesser wurden für „30 Jahre Gast in Schenna“ geehrt und Familie Gerlinde und Hein-
rich Baukelmann für „20 Jahre Gast in Schenna (rechtes Bild)
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30 Jahre Gast in Schenna 
Mattersdorfer Elfriede u. Rudolf Wien Maritschhof
Müller Josef München Astor
Nesser Heidemarie u. Dieter Mannheim Katnau
Nießner Hella u. Günter Oyten Der Weinmesser
Oelkers Karin u. Dietrich Rosengarten Klarnerhof
Olivier Hans Frankfurt Hohenwart
Räthel Ingrid Essen Hohenwart
Reisinger Anna u. Korbinian Ismaning Hohenwart
Remmele Oliver Schnürpflingen Gartenheim
Rieger Gerhard Eching Astor
Roßner Peter Berg Gröberhof
Schäfer Heribert u. Marianne Krefeld Hohenwart
Schloemer Betty Erkelenz Tenne
Schulte Peter Lennestadt Taser
Specht Christel u. Erich Mannheim Katnau
Spitzer Magdalena u. Ernst  Stanzach Hohenwart
Steingrobe Peter u. Angelika Reinhardshagen Klarnerhof

Im Sommer 2012 wurden die Familien Elisabeth und Peter 
Dürrbeck sowie Karin und Christian Hartelt mit der Ehrenna-
del für ihre 30-jährige Urlaubstreue zu Schenna und zur Pen-
sion Zirmhof im Schloss Schenna ausgezeichnet. Seniorche-
fin Elisabeth Pircher freut sich mit den langjährigen Gästen

Im vergangenen Jahr erhielt Familie Gerda und Günter Löwig die Ehrennadel und Urkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ 
und die Familie Nortraud und Hermann Haug für „30 Jahre Gast in Schenna“ im Hotel Schennerhof von der Familie Hölzl 
überreicht

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus 
„Unterwirt“ wurde die Familie Elsbeth und Wolfgang Hage-
dorn mit der Ehrennadel und Urkunde für „30 Jahre Gast 
in Schenna“ und im Landhotel Innerhofer ausgezeichnet. 
Im Bild die Geehrten mit ihrem Gastgeber und Direktor des 
Tourismusvereins Schenna, Franz Innerhofer 

20 Jahre zu Gast bei der Familie Innerhofer im Landhotel 
Innerhofer: Helga und Rüdiger Keup wurden im vergange-
nen Jahr für ihre langjährige Treue im Hotel Innerhofer von 
Patrizia geehrt. Herzlichen Glückwunsch! 



 Seite 28  Schenna, März 2013  Nr. 3

30 Jahre Gast in Schenna 
Stimmer Helga u. Siegfried München Lichtenau
Szcukowski Herbert Hagen Hirzer
Tegethoff Anneliese Paderborn Hohenwart
Unland Elke u. Friedel Bocholt Alpenrose
Wagner Gerda Hamburg Klarnerhof
Wanner Elisabeth u. Manfred Stuttgart Hilburger
Wilharm Dieter Rinteln Klarnerhof
Zankel Inge u. Walter Josef Murnau Feldhof

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden die Familie Hella 
und Günter Nießner mit der Ehrennadel und Ehrenurkunde 
für „30 Jahre Gast in Schenna“ im Hotel Der Weinmesser 
ausgezeichnet. Mit den Jubilaren freuen sich die Gastgeber 
Doris und Christian Kohlgruber 

Seit der vergangenen Saison zählen auch folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Feldhof der 
Familie Brigitte Verdorfer: Die Familie Inge und Walter Josef Zankel wurden für ihre 30-jährige und Familie Gabi und Ralph 
Riesterer (im Bild mit Tochter Sarah) für ihre 10-jährige Gasttreue geehrt. Herzlichen Glückwunsch!

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Alpenrose: Im Rahmen einer 
kleinen Feier wurde Familie Elke und Friedel Unland mit der Ehrennadel und -urkunde für „30 Jahre Gast in Schenna“, die 
Familien Bettina und Hemut Kühn, Renate und Peter Billing sowie Helmut Judersleben und Simone Rauschenbach mit Maxi 
wurden für „10 Jahre Gast in Schenna“ und Familie Hannelore und Gerhard Möstchen für „20 Jahre Gast in Schenna“ aus-
gezeichnet. Allen herzlichen Glückwunsch!

20 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste Wohnort Urlaubsadresse

Adams Christel u. Hugo  Mendig Südtiroler Hof 
Adomeit Ursula u. Peter Burghaun Mößlheim  
Allwardt Ingrid u. Otto Buxtehude Ehrenfels  
Bachmann Ute u. Rudolf Nagold Schwefelbad 
Bauer Erika u. Heinz Köln Locherhof  
Baukelmann Gerlinde u. Heinrich Mannheim Katnau  
Benger Raimo Meinerzhagen Schmied Hans 
Blüm Brigitte u. Felten Horst Bad Neuenahr-Ahrweiler Schwefelbad 
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20 Jahre Gast in Schenna
Blumberg Renate u. Steinbach Rudi Lindlar Alpenrose  
Borchert Hildegard u. 
Timmler Heinz-Helmut Oldenburg Eschenlohe  
Brauch Margit u. Karl Volketswil Hohenwart  
Braun Herbert Baiersbronn Grünwalderhof 
Buchberger Frieda u. Ernst Bamberg Ehrenfels  
Budden Sylvia u. Duke Ferndown/England Verdinserhof  
Craß Astrid u. Günther Taunusstein Sunnwies
Dahl Kerstin Solingen Kröll
Demmel Hermine u. Josef Wolnzach/Gschwend Gumpold
Dempf Ursula u. Gerhard Wedel Grafenau
Dettinger Brigitte u. Walter Kirchheim/Teck Resmairhof
Deuser Imelda u. Albert Krautheim Maritschhof
Dockwarder Hannelore u. Hans Neumünster Sunnwies
Dorer Ursula u. Winfried Triberg Gassbauer
Dorwarth Gerlinde u. Lutz Bretten Innereisererhof
Doschko Margareta u. Mag. Walter Linz Grünwalderhof

Allen Grund zum Feiern gab es in der vergangenen Saison im Hotel Tyrol: Im Rahmen einer netten Feier wurden die Fami-
lien Margarete und Franz-Josef Meyers und Elisabeth und Alfred Neugebauer (linkes Bild) für ihre langjährige Treue von der 
Familie Unterthurner mit der Ehrennadel und -urkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet. Familie Ingrid und 
Alfons Harrer (mittleres Bild) wurde für ihre 30-jährige Gasttreue und Herr Georges Imhof (rechtes Bild) für seine 10-jährige 
Gasttreue geehrt

Bei der öffentlichen Ehrung im Raiffeisensaal des Vereins-
hauses „Unterwirt“ wurde das Ehepaar Ulrike und Peter 
Roßner für seine langjährige Treue zu Schenna geehrt. Peter 
Roßner wurde für seine 30-jährige Gasttreue und Ulrike 
Roßner für ihre 20-jährige Gasttreue zum Gröberhof ausge-
zeichnet. Mit den Jubilaren freuen sich die Gastgeber Paula 
und Gertrud Kuppelwieser

Im Rahmen einer kleinen Feier wurde die Familie Annema-
rie und Iso Fürer mit der Ehrennadel und Ehrenurkunde für 
„30 Jahre Gast in Schenna“ von der Familie Unterthurner im 
Hotel Resmairhof ausgezeichnet. Mit den Jubilaren freuen 
sich die Gastgeber Maria und Rudi Unterthurner, Seniorchef 
Ignaz und Elisabeth Kuppelwieser als Vertreterin des Touris-
musvereins Schenna

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden folgende Gäste im 
Hotel Erzherzog Johann mit der Ehrennadel und -urkunde 
für ihre langjährige Treue von der Familie Pichler ausge-
zeichnet: Herr Stefan Burckhardt wurde für „30 Jahre Gast in 
Schenna“, Herr Paul Fresacher für „20 Jahre Gast in Schen-
na“ und die Familien Elisabeth und Hermann Riml, Martina 
und Bruno Lenarz, Christa und Dr. Günter Ebert, Hildrun und 
Werner Kling sowie Hannelore und Hubert Widmann wurden 
für „10 Jahre Gast in Schenna“ geehrt 
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Eddelbüttel Agnes u. Heinz Ellerbek Grünwalderhof
Faber Ingrid u. Hans-Jürgen Brodenbach Sunnwies
Fresacher Paul Badgastein Erzherzog Johann
Gerhards Christel u. Jürgen Wermelskirchen Hohenwart

Giese Dr. Ute u. Dr. Hans-Peter Dresden Langwies
Gieseke Renate u. Freidrich-Wilhelm Bassum Fink
Götting Renate u. Paul Neuss Klarnerhof
Gradi Angela e Lattanzi Alvaro  Roma Schön Aussicht

20 Jahre Gast in Schenna

Im Rahmen einer kleinen Feier im Vereinshaus „Unterwirt“ wurde Familie Katrin und Rainer Lunemann sowie Herr Markus 
Raichle und Herr Michael Kerl mit der Ehrennadel und Urkunde für ihre 20-jährige Gasttreue von der Familie Gurndin - Pen-
sion Georgenhöhe ausgezeichnet 

Bei der öffentlichen Ehrung im Raiffeisensaal des Vereinshauses „Unterwirt“ bzw. im Rittersaal von Schloss Schenna wurden 
das Ehepaar Christina und Christian Krauß für ihre 20-jährige Gasttreue sowie Familie Maria und Engelbert Bucher und Frau 
Edith Kraus und Renate Greger für ihre 10-jährige Gasttreue zu Schenna und zur Pension Nunnemairhof ausgezeichnet 

Im Hotel Innerleiterhof wurde die Familie Regina und Albert Riederer mit der Urkunde und Ehrennadel für ihre 10-jährige 
und die Familie Ilse und Michael Körbes für ihre 30-jährige Gasttreue zu Schenna von der Gastgeberfamilie Emmi, Franz und 
Karin Egger ausgezeichnet 
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Groß Erna u. Edgar-Georg Mainz Resmairhof
Gründig Eleonore Frankfurt Lagrein
Gruner Bärbel u. Klaus Bockhorn Eden
Gugelfuß Renate u. Martin Elchingen Resmairhof

Hardmeier Rosina u. Paul Kloten Sunnwies
Hermert Karola u. Hubert Aachen Eden
Higi Martha u. Heinz Haigerloch Schmied Hans
Höllinger Claudia u. Manfred Dürnau Starkenberg

20 Jahre Gast in Schenna

Im vergangenen Jahr wurden das Ehepaar Ursula und Winfried Dorer für seine 20-jährige Treue und Elisabeth Petrik für 
ihre 10-jährige Treue zu Schenna und zum Haus Gassbauer der Familie Unterthurner mit der Ehrennadel und einer schönen 
Gästeurkunde ausgezeichnet 

Allen Grund zum Feiern gab es 2012 im Hotel Lagrein: Familie Marlis und Wilhelm Sievering wurde für 10 Jahre, Frau Eleono-
re Gründig für 20 Jahre (linkes Bild), Familie Gerda und Jürgen Kübler und Herr Karl-Heinz Kimmel für 10 Jahre und Familie 
Vreni und Max Krucker für 20 Jahre Gast in Schenna geehrt

In der vergangenen Saison wurden das Ehepaar Sonja und Volkmar Werner für seine 20-jährige und das Ehepaar Sabine 
und Günther Erlenkötter für seine 10-jährige Treue zur Pension Kleefeld und zu Schenna geehrt. Der Gastgeber Franz Dosser 
sagt „Herzlichen Dank“
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Hunsinger Renate u. Heinz Dietenheim Grafenstein
Hutegger Silvia u. Herbert Bad Hofgastein Hohenwart
Hutta Liane Fraureuth Sunnwies
Jahn Gerlinde u. Gerhard Wetzlar Ifinger
Jakob Gisela u. Lothar Heringen Sunnwies
Jülich Evelin Euskirchen Hohenwart
Just Gisela u. Hans-Joachim Lennestadt Zunnelerhof
Kälber Karin u. Lutz Pforzheim Nunnemairhof
Keller Dr. Petra u. Klaus Bovenden Gartenheim
Kerl Michael Kirchheim Georgenhöhe
Kernchen Michael Hameln Geringerhof
Keup Helga u. Rüdiger Germering Innerhofer
Kizina Christel u. Jürgen Neuried Hohenwart
Klein Renate u. Detlef Aachen Dornerhof
Kleine-Börger Claudia u. Josef Osnabrück Geringerhof
Klemm Gabriele u. Maximilian Oberstaufen Gutenberg
Knaust Ute u. Gerhard Porta Westfalica Sunnwies
Krauß Christina u. Christian Adelebsen Nunnemairhof
Krucker Vreni u. Max Wintherthur Lagrein
Krüger Bärbel Mannheim Südtirolerhof
Kuhlmann Waltraut u. Norbert Dorsten Klarnerhof
Lackner Ingrid u. Friedrich Baunatal Zunnelerhof

10 e 20 anni ospiti a Scena
Da 10 anni trascorrono la famiglia Giuditta e Paolo Tiberti 
con Tana Monia Maria, la signora Rosaria Manuini con Mario 
e Davide Pellegrine e la famiglia Sara e Maurizio Mammana 
con Matteo le vacanze presso l’Hotel Schön’ Aussicht della 
famiglia Illmer, e da 20 anni la signora Angela Gradi e il signo-
re Alvaro Lattanzi. Nell’ambito di una cerimonia ufficiale, alle 
coppie è stata consegnata la “spilla d’oro” e l’attestato di 
benemerenza dei “10 e 20 anni ospiti a Scena” 

Im vergangenen Jahr wurden die Familie Ursula und Peter Hegi (linkes Bild), Familie Petra und Reinhard Tetzel (mittleres 
Bild), Familie Roswitha und Werner Schlussas sowie Ursula und Wolfgang Schneider für 10 Jahre Gast und Frau Liane Hutta 
für 20 Jahre (rechtes Bild)  im Hotel Sunnwies der Familie Dosser geehrt 

Allen Grund zum Feiern gab es im vergangen Jahr im Hotel Grünwalderhof: Familie Sabine Brückner und Hans-Jörg Paprot-
ny, Familie Edith und Gerhard Mecke, Familie Gabriele und Heinrich Steiln wurden für „10 Jahre Gast in Schenna“ und Familie 
Dr. Carla und Manfred Leichsenring (Bild links) für „20 Jahre Gast in Schenna“ geehrt. Im Oktober wurden die Familie Sandra 
und Peter Berboth mit Kindern und Familie Ursula und Reinhold Wölke (rechtes Bild) für ihre 10-jährige Gasttreue geehrt

20 Jahre Gast in Schenna
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20 Jahre Gast in Schenna

Im vergangenen Jahr erhielt Familie Gerda und Walter 
Pfannkuche die Ehrennadel und Urkunde für „20 Jahre Gast 
in Schenna“ im Hotel Petaunerhof von der Familie Wieser 
überreicht

Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur 
großen Familie der Ehrengäste im Hotel Resmairhof: Frau 
Gertraud Gerber und Herr Hansjörg Rauch verbringen schon 
seit 10 Jahren und die Familie Renate und Martin Gugelfuß 
sowie Erna und Edgar-Georg Groß schon seit 20 Jahren 
ihren Urlaub bei der Familie Unterthurner 

Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Sunnwies der Familie Dos-
ser: Familie Ingrid und Hans-Jürgen Faber, Astrid und Günther Craß, Ute und Gerhard Knaust, Rosina und Paul Hardmeier 
(alle 20 Jahre), Mathilde Bauer und Adolf Heß (10 Jahre - linkes Bild) sowie Gisela und Lothar Jakob (20 Jahre), Karin und 
Alfred Effinger (10 Jahre) und Marie-Luise und Norbert Klinger (10 Jahre - rechtes Bild) verbringen seit vielen Jahren ihren 
Urlaub in Schenna 

Insgesamt 60 Jahre zu Gast bei der Familie Illmer im Hotel Schön’ Aussicht in Verdins: Familie Bärbel und Wolfgang Schmidt 
wurde für ihre 20-jährige Treue und die Herren Siegfried und Stephan Ihln wurden für ihre 10-jährige Treue zu Schenna geehrt
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20 Jahre Gast in Schenna

Allen Grund zum Feiern gab es in der vergangenen Saison in der Pension Zunnelerhof: Im Rahmen einer kleinen Feier wur-
den die Familien Gisela und Hans-Joachim sowie Ingrid und Friedrich Lackner für ihre langjährige Treue von der Familie 
Pföstl mit der Ehrennadel und -urkunde für „20 Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet 

Im vergangenen Jahr wurden im Hotel Tyrol Familie Bärbel und Hans-Peter Schneider, Frau Hannelore Buchner und Fami-
lie Sigrid und Udo Schneider (linkes Bild) mit der Ehrennadel und Urkunde für ihre 10-jährige Gasttreue von der Familie 
Unterthurner geehrt. Familie Renate und Gerhard Mohr sowie Verena und Jürgen Köger (mittleres Bild) feierten das 10-jäh-
rige Gästejubiläum und die Familie Ilona und Roland Look wurden für „20 Jahre Gast in Schenna“ und die Familien Gabriele 
und Andreas Reich und Heidi und Rolf Keimer (rechtes Bild) für „10 Jahre Gast“ im Hotel Sunnwies ausgezeichnet. Allen 
herzlichen Glückwunsch! 

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden die Ehepaare Leni und Bernhard Pelke und Sabine und Peter Pelke aus Wuppertal 
mit der goldenen Nadel und Ehrenurkunde für „20 Jahre Gast in Schenna“ von der Familie Weger in der Residence Haslach 
ausgezeichnet. Hannes Weger gratuliert seinen Ehrengästen zu diesem schönen Jubiläum
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20 Jahre Gast in Schenna 
Lahmers Leana u. Heinz Hochspeyer Fink 
Leibold Ruth u. Heribert Bestwig Hohenwart
Leichsenring Carla u. Dr. Manfred Schneeberg Grünwalderhof
Lindner Edith u. Horst Floß Grünwalderhof
Loock Ilona u. Roland Nottuln Tyrol
Lunemann Katrin u. Rainer Idstein Georgenhöhe
Maier Maria u. Jakob Altomünster Hohenwart
Manns Erika u. Klaus Burghaun Schmied Hans
Marksteiner Hildegard u. Christoph Penzberg Hohenwart
Marschall Bettina u. Detlef Wendeburg Mitterhofer
Möstchen Hannelore u. Gerhard Berlin Alpenrose
Müller Ingeborg u. Martin Oberroth Schlosswirt
Neumann Gerda u. Manfred Deinste/Helmste Klarnerhof
Obermaier Ernestine u. Georg Heigenhausen Gumpold
Oesterreich Heike u. Peter Braunschweig Schwefelbad
Olbertz Eva-Maria u. Dr. Rolf Troisdorf Starkenberg
Pelke Leni u. Bernhard Wuppertal Haslach
Pelke Sabine u. Peter Wuppertal Haslach
Peters Ingrid u. Naumann Rainer Arnsberg Hohenwart
Pfannkuche Gerda u. Walter Hamburg Petaunerhof

Im vergangenen Jahr wurden die Ehepaare Ingeborg und 
Martin Müller sowie Eleonore und Kurt-Heinz Ross für ihre 
20-jährige Gasttreue zum Hotel Schlosswirt geehrt. Im Rah-
men der öffentlichen Gästeehrung wurde den Stammgästen 
von der Gastgeberfamilie Prunner die Ehrenurkunde und 
-nadel überreicht 

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden folgende Gäste im Hotel Meinhardt mit der Ehrennadel und -urkunde für ihre langjäh-
rige Treue ausgezeichnet: Familie Bärbel und Heiner Wolf wurde für „10 Jahre Gast in Schenna“ und die Familie Angelika und 
Joachim Powroznik für „20 Jahre Gast in Schenna“ und die Familie Gerlinde und Ulrich Braum für „10 Jahre Gast in Schenna“ 
von der Gastgeberfamilie Helga und Alois Kröll, auch Bürgermeister von Schenna geehrt 

Frau Renate Blumberg und Herr Rudi Steinbach verbringen schon seit 20 Jahren und Frau Lore Kiesel und Herr Albert 
Schmalhofer seit 10 Jahren ihren Urlaub im Hotel Alpenrose bei der Familie Thaler 
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Pöll Marie u. Fritz Nürnberg Grünwalderhof
Powroznik Angelika u. Joachim Limeshain Meinhardt
Prätorius Friederike u. Karl Marburg Gasserhof
Raichle Markus Bad Ditzenbach-Gosbach Georgenhöhe
Reitzig Gisela u. Helmuth Berlin Fürstenhof

Ross Eleonore u. Kurt-Heinz Remscheid Schlosswirt
Roßner  Ulrike Berg Gröberhof
Schaefers Karl-Josef Olpe Taser
Schiller Ursula Berlin Gutenberg
Schlage Helga Hamburg Hohenwart

20 Jahre Gast in Schenna

Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Starkenberg der Familie 
Mair: Familie Ina und Willi Ziegler (linkes Bild) verbringt schon seit 20 Jahren ihren Urlaub in Schenna und die Familie Erika 
und Karl-Heinz Aalken, Herr Bernd-Walter Görg, Familie Irene und Wolfgang Unger (mittleres Bild) und Familie Margrid und 
Walter Heuer seit 10 Jahren

Allen Grund zum Feiern gab es im vergangenen Jahr auch im Hotel Rochushof: Familie Annelie und Frank Schaarschmidt 
sowie die Familie Marie-Luise und Alfred Brandt erhielten die Ehrennadel für „10 Jahre Gast in Schenna“ und die Familie 
Barbara und Friedrich Weber für „20 Jahre Gast in Schenna“ von der Gastgeberin Anni Egger überreicht

Seit 10 Jahren verbringt Familie Monika und Alberg Glitten-
berg ihren Urlaub im Garni Hotel Schmiedhans. Gastgeber 
Franz Daprà überreichte den stolzen Jubilaren die Ehrenur-
kunde und -nadel für ihre Treue zu Schenna

Eine Gästeehrung der etwas anderen Art fand im Jänner auf 
der Gompm Alm statt: Südtirol-Fan Raimo Benger wurde 
von seinen Gastgebern Emmi und Franz Daprà für 20 Jahre 
und seine Frau Annegret und sein Sohn Erik für 10 Jahre 
Gast in Schenna und in der Pension Schmiedhans gefeiert 
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Schlesinger Birgit e Fiorentini Renato Bologna Hohenwart
Schlesinger Yvonne e Righi Massimo Bologna Hohenwart
Schmidt Bärbel u. Wolfgang Kelbra Schön Aussicht
Schmitt Inge, Oliver u. Peter Hemmingen Verdinserhof
Schößler Elke u. Jürgen Sankt Augustin Sunnwies
Schürmann Marlies u. Manfred Duisburg Verdinserhof
Schwendner Gerhard Zirndorf Hohenwart
Stimmer Petra u. Siegfried München Lichtenau
Trudewind Gundolf Lennestadt Taser
Unterstein Stefanie u. Andreas Essen Wiesenhof
Vennemann Gabi u. Klaus Coesfeld-Lette Hahnenkamm
Vogt Marie Lore u. Walter Obersulm-Eschenau Hohenwart
Weber Barbara u. Friedrich Forchheim Rochushof
Werner Sonja u. Volkmar Erbach Kleefeld
Wetzels Prof. Dr. Alice u. Dr. med Egon Bernau-Hittenkirchen Hohenwart
Weusthoff Roswitha u. Horst Essen Ricki
Weyrich Marion u. Willy Bischofsheim Südtiroler Hof
Wickler Agnes u. Prof. Dr. Wolfgang Starnberg Hilburger
Wirtz Volker Düsseldorf Alpenrose 
Wolff Julia Bielefeld Geringerhof 
Zellner Rainer Dießen am Ammersee Grube 
Ziegler Ina u. Willi Oberursel Starkenberg

20 Jahre Gast in Schenna

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung Schloss Schenna 
erhielt die Familie Erika und Klaus Manns die Ehrenurkun-
de und -nadel für ihre 20-jährige Treue zu Schenna und die 
Familien Doris und Herbert Geist sowie Frau Gisela Messner 
für ihre 10-jährige Treue von ihren Gastgebern Emmi und 
Franz Daprà - Garni Hotel Schmiedhans überreicht 

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Grünwalderhof der Familie 
Zöggeler: Familie Hannelore und Herbert Mootz sind seit 10 Jahren (linkes Bild), Familie Sigrid und Reinhard Helm und Fami-
lie Irmgard und Dr. Rolf Sebastian ebenfalls seit 10 Jahren,  Edith und Horst Lindner seit 20 Jahren und Agnes und Heinz 
Eddelbüttel seit 10 Jahren (mittleres Bild) und Familie Susanne und Ulrich Kindig, Familie Doris und Lothar Grimm, Hedwig 
und Adolf Klaußer seit 10 Jahren, Familie Margareta und Walter Doschko seit 20 Jahren, Peggy, Marvin und Thomas Friedrich 
seit 10 Jahren und Familie Liesbet, Karen und Jan Ermel ebenfalls seit 10 Jahren Gäste im Hotel Grünwalderhof (rechtes Bild)

Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Mitterhofer in Ver-
dins: Familie Erika und Siegfried Schlichter sind seit 10 Jahren, Familie Barbara und Harald Leske seit 10 Jahren, die Familie 
Ettenberger und Frau Klein seit 25 Jahren und die Bettina und Detlef Marschall seit 20 Jahren Gäste in Schenna. Allen herz-
lichen Glückwunsch!
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10 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste Wohnort Urlaubsadresse

Aalken Erika u. Karl-Heinz Bad Salzuflen Starkenberg  
Aebersold Susanne u. Rolf Schattdorf Lagrein  
Albert Dr. Stefan Nürnberg Hohenwart  
Anders Petra u. Christian Meerbusch Grafenau  
Arnold Anita Heidelberg Hohenwart
Arnold Ingrid u. Joachim Dresden Resseggerhof 
Arts Pieter Brasschaat Hohenwart 
Astor Christel Mosbach Schlosswirt  
Baake Elfriede u. Friedhelm Siegen Erzherzog-Johann 
Bantle Angelika u. Werner Villingendorf Schwefelbad 
Bark Christa u. Manfred Wartenberg Grünwalderhof 
Bartke Karola u. Wilhelm Osnabrück Höfler/Fernblick
Bauer Mathilde u. Heß Adolf Küps Sunnwies  
Bäumle Dirk Lörrach Graf Hartwig  
Beck Elisabeth u. Thomas Cadolzburg Laurin
Beierl Elisabeth u. Franz Grünwald Hohenwart
Bender Christel Saarbrücken Hirzer
Benger Annegret Meinerzhagen Schmied Hans

50 Jahre Gast im Haus Sonnwend
Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus „Unterwirt“ wurden die Familie Heidrun und Günter Jost, Frau 
Andrea Rau und das Ehepaar Barbara und Alois Ott mit der Ehrennadel und -urkunde für ihre 10-jährige Urlaubstreue zu 
Schenna und zum Haus Sonnwend geehrt. Mit den Ehrengästen freut sich die Gastgeberin Elisabeth Kuppelwieser 

Im vergangenen Jahr bekam Familie Marion und Dietmar 
Jutsch die Ehrennadel für „10 Jahre Gast in Schenna“ von 
ihrem Gastgeber Martin Wellenzohn in der Pension Garten-
heim überreicht

Für „10 Jahre Gast in Schenna“ wurde dem Ehepaar Gisela 
und Michael Raphael, Frau Brigitte Meister und dem Ehepaar 
Karin und Horst Kalbas aus Dresden im Rahmen einer netten 
Feier im Gasthof Hochwies die Ehrennadel und Urkunde von 
der Gastgeberfamilie Mair verliehen

Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur 
großen Familie der Ehrengäste im Hotel Hohenwart der Fami-
lie Mair: Familie Christine und Gregor Mildenberger mit Anna 
Elena, Moritz und Lea sowie Frau Mechthild Mildenberger las-
sen sich seit 10 Jahren im Hotel Hohenwart verwöhnen
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10 Jahre Gast in Schenna
Benger Erik Carl Meinerzhagen Schmied Hans
Berboth Sandra u. Peter Köln Grünwalderhof
Berlinghof Ingrid u. Helmut Reilingen Schlosswirt
Berninger Marina u. Günter Aschaffenburg Verdinserhof
Bihlmayr Annerosel u. Georg Oberkochen Hilburger
Billing Renate u. Peter Chemnitz Alpenrose
Birkenmeier Hildegard u. Bernhard Hartheim Resmairhof
Bittner Anja u. Thomas Roth Hohenwart
Blumenstock Dorothea u. Gerhard Gaildorf Walder
Blümmel Inge u. Fritz Hemsbach Mittendorf
Böhm Ingrid u. Wolfgang Leipzig Alpenhof
Bors Brigitte Kleve Resmairhof
Bossert Doris u. Kurt Bischofszell Südtirolerhof
Brachmann Hannelore u. Michael Emmerthal Geringerhof
Brandt Marie-Luise u. Alfred Neu-Moresnet Rochushof
Braum Gerlinde u. Ulrich Dillenburg Meinhardt
Braun Ulrike u. Günter Pullach Panorama
Breyer Rosemarie Ansbach Schmied-Hans
Brückner Sabine u. Paprotny Hans-Jörg Leisnig Grünwalderhof
Bruderer Liliane u. Daniel Oberhoffen sur Moder Hohenwart
Brunner Johanna u. Herbert Holzkirchen Schwefelbad

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Petaunerhof: Im Rah-
men der öffentlichen Gästeehrung wurden die Ehepaare Simone und Hartmut Schröter sowie Heidemarie und Ralf Kese-
berg, Herr Hermann Zech und die Familie Brigitte und Xaver Diemaier mit der Ehrenurkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ 
ausgezeichnet. Mit den Jubilaren freut sich der Gastgeber Klaus Wieser

Seit 10 Jahren treue Gäste im Portnerhof in Obertall: Die 
Gastgeber Thresl und Hias Pircher stoßen mit einem Glasl 
Südtiroler Wein mit der Familie Heidi und Max Süss aus 
Zürich auf die 10-jährige Gasttreue an

Für 10 Jahre Gast in Schenna in der Pension Eckhardwies bei der Familie Dosser wurde den Ehepaaren Gisela und Wolf-
gang Glöckner sowie Hedwig und Adolf Wallenta bei der öffentlichen Ehrung im Vereinshaus „Unterwirt“ die Ehrennadel und 
-urkunde überreicht
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10 Jahre Gast in Schenna
Bucher Maria u. Engelbert Oberreute Nunnemairhof
Buchner Hannelore Leonberg Tyrol
Buhr Nicole u. Carsten Mittelnkirchen Gutenberg
Bunse Wilhelm Köln Sunnwies
Burbulla Hildegard u. Erhard Erkrath Hirzer
Burckhart Luisa Bad Bergzabern Erzherzog Johann
Burckhart Michaela Bad Bergzabern Erzherzog Johann
Butz-Müller Marta u. Walter Niederntzwil Schlosswirt
Caruso Greta Lübeck Hohenwart
Caspers Marianne u. Hermann Josef Düren Schön Aussicht
Caspers Stephan Düren Schön Aussicht
Dahl Frank mit Cedric Solingen Kröll
Dammann Maria u. Friedolin Verl Mittendorf
Dickler Anneliese u. Gerhard Bad Soden Rosengarten
Diemaier Brigitte u. Xaver Au/Hallertau Petaunerhof
Dienel Ulla u. Gernold Neuhaus Nachtigall
Dolling Helga u. Werner Hof Mühlhaus
Dorn Winfried u. Siglinde Essen Schwefelbad
Dornbusch Antonia u. Bernhard Stadtlohn Maritschhof
Dürbaum Eva u. Martin München Lagrein
Dürrer Helga u. Norbert Eschweiler Grafenau
Ebert Christa u. Dr. Günter Wuppertal Erzherzog Johann

10 anni ospiti a Scena
Da 10 anni la famiglia Rosanna e Maurizio Montorsi e la 
famiglia Sara e Maurizio Mammana con Matteo trascorro-
no le vacanze presso l’Hotel Lagrein della famiglia Waldner. 
Nell’ambito di una cerimonia ufficiale alle coppie è stata con-
segnata la “spilla d’oro” e l’attestato di benemerenza dei “10 
anni ospità a Scena” 

Im vergangenen Jahr wurden die Familie Elisabeth und Thomas Beck mit der Ehrennadel für ihre 10-jährige Urlaubstreue zur 
Pension Laurin sowie Elli und Karl Sättler zur Pension Zirmhof ausgezeichnet

Frau Birgit Kopp (Bild links) und Familie Elfriede und Friedhelm Baake sowie Herr Josef Zimmermann (Bild rechts) wurden in 
der letzten Saison für ihre 10-jährige Gasttreue zum Hotel Erzherzog Johann der Familie Pichler ausgezeichnet
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Ebneter Anita u. Rolf Glattbrugg Erzherzog-Johann
Eck Franziska u. Erich München Lagrein
Eckart Ingeborg u. Friedel Darmstadt Schmied Hans
Effinger Karin u. Alfred Neu Wulmstorf Sunnwies
Eichhorn Anneliese u. Ernst Wunsiedel Tenne
Elbe Karin u. Dipl. Ing. Walter Thening Hohenwart
Erlenkötter Sabine u. Günther Rheine Kleefeld
Ermel Liesbet u. Jan mit Karen Bree Grünwalderhof
Fässler Cäcilia Horgen Innerhofer
Fedrizzi Claudio Treviglio Hohenwart
Feuerstein Irene u. Leo Andelsbuch Resmairhof
Fink Cäcilie u. Otto Burgberg Nunnemairhof
Fischer Dorothee Ammeruch Hohenwart
Fischer Gert Chemnitz Schwefelbad
Fliegner Kerstin u. Jürgen Dresden Fungganell
Förster Silvia u. Jonny Mülsen Grünwalderhof
Freitag Gertraud u. Peter Waldsolms Geringerhof
Freitag Rosita u. Georg Bremen Der Weinmesser
Frerichs Inge u. Klaus Oldenburg Schlosswirt
Fresacher Sabine Wien Erzherzog Johann
Friedrich Heidrun u. Dr. Wolfgang Aachen Schwefelbad

Friedrich Peggy u.Thomas mit Marvin Zwickau Grünwalderhof
Gatzemeier Ines u. Albert Creuzburg Tenne
Gatzmann Kerstin u. Michael Berlin Innereisererhof
Geist Doris u. Herbert Mönchengladbach Schmied-Hans
Gerber Getraud u. Rauch Hansjörg Uetendorf Resmairhof
Gerke Helga u. Reiner Duisburg Grafenau
Gerst Elisabeth u. Erhard Mutterstadt Grünwalderhof
Giambino Marta Venezia Hohenwart
Giambino Rosella e Emanuele Mira Hohenwart
Glittenberg Monika u. Albert Velbert Schmied Hans
Glock Karin Langen Resmairhof
Glock Simone Langen Resmairhof
Glöckner Gisela u. Wolfgang Halsbrücke Eckhardwies
Glöggler Annerose u. Ulrich Herdecke Starkenberg
Görg Bernd-Walter Dernbach Starkenberg
Götzl Heidi u. Dr. Hermann Bayreuth Hohenwart
Grabensee Susanne Mettmann Innereisererhof
Greger Renate Esslingen Nunnemairhof
Grevenstein Dr. Jakob Mainz Hohenwart
Grimm Doris u. Lothar Gundremmingen Grünwalderhof
Gundermann Heike u. Peter Ahrensburg Walder

Im vergangenen Jahr wurde Familie Susanne und Fritz Mai-
er für ihre 10-jährige Gasttreue zum Hotel Graf Hartwig der 
Familie Verdorfer geehrt. Im Bild die Geehrten mit der Gast-
geberfamilie 

Das 10-jährige Gästejubiläum feierten Ellen Strobel und 
Peter Krawehl im Hotel-Garni Graf Hartwig. Im Rahmen einer 
kleinen Feier wurde den langjährigen Gästen die Ehrennadel 
und Urkunde überreicht

Für 10 Jahre Gast im Reseggerhof der Familie Mair wurde Familie Ruth und Peter Sauerwein und der Familie Ingrid und Joa-
chim Arnold bei einer gemütlichen Feier im Betrieb in Obertall die goldene Ehrennadel und -urkunde überreicht
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Günther Lydia u. Siegfried Nürnberg Grünwalderhof
Günther Renate Königstein Alpenrose
Güthaus Anne Lauf Hohenwart
Haas Markus Büllingen Hohenwart
Haasis Ingrid u. Heinrich Berg Hohenwart
Hausen Kathrin u. Dr. med. Thomas Essen Hohenwart
Hecht Christa u. Dieter Marktredwitz Sonnenparadies
Hegi Ursula u. Peter Roggwil Sunnwies
Heinz Irene u. Georg Leutkirch im Allgäu Hohenwart
Heitkötter Birgit u. Thomas Altdorf Hohenwart
Helm Sigrid u. Reinhard Romrod Grünwalderhof
Henkel Ingeborg u. Günter Hamburg Mösslheim
Henrich Christa u. Peter Memmingen Hohenwart
Hentschel Brigitte u. Wolf Peter Bayreuth Hohenwart
Heuer Margrid u. Walter Burgwedel Starkenberg
Hick Maria u. Pankert Gerhard Eupen Hohenwart
Hofer Ursula u. Günter Kuchen Taushof
Hoffmann  Monika u. Dieter Netphen Starkenberg
Hofmann Margot u. Klaus Schalksmühle Sonnenparadies
Hollenstein Marlis u. Werner Reussbühl Schlosswirt
Hölperl Christa Heigenbrücken Klarnerhof
Holste Anna-Elisabeth u. Sigfried Frankfurt Hohenwart
Holz Patricia u. Reinhard mit Helena Mannheim Hohenwart
Honegger Josefine u. Erns Arlesheim Hohenwart
Huber-Wilhelm Inge u. Jörg mit Maximilian Wels Hohenwart
Hug Rosa u. Rudolf Arosa Gutenberg

Ihln Siegfried u. Stephan Lichtentanne Schön Aussicht
Imhof Georges Visp Tyrol
Japp Edda u. Detlev Nürnberg Hohenwart
Jolie Ellen u. Dr. Dietmar Eppendorf Lagrein
Jost Heidrun u. Günter Köln Sonnwend
Jud Elisabeth u. Max Romanshorn Gutenberg
Judersleben Helmut u. 
Simone Rauschenbach mit Maxi Naumburg Alpenrose
Jutsch Marion u. Dietmar Burgwedel Gartenheim
Kalbas Karin u. Horst Dresden Hochwies
Kammleiter Brigitte u. Helmut Schrozberg Schwefelbad
Kariger Stefanie u. Christian München Hohenwart
Karolus Jaqueline u. Jürgen Eppelheim Hohenwart
Keil Roland Korschenbroich Klarnerhof
Keimer Heidi u. Rolf Dortmund Tyrol
Kernchen Britta Hameln Geringerhof
Keseberg Heidemarie u. Ralf Bergen Petaunerhof
Kiesel Lore u. Schmalhofer Albert Filderstadt Alpenrose
Kieser Helene u. Dipl. Kfm. Eberhard Köln Hohenwart
Kimmel Karl-Heinz Lambrecht Lagrein
Kindig Susanne u. Ulli Remshart Grünwalderhof
Klahs Alois u. Christa Neckartenzlingen Taushof
Klaußer Hedwig u. Adolf Gundremmingen Grünwalderhof
Klein Margot Zürich Hohenwart
Kling Hildrun u. Werner Bürgstadt Erzherzog Johann
Klinker Marie-Luise u. Norbert Bochum Sunnwies

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste: Familie Maria und Friedolin Dammann, 
Frau Brigitte Schmid und Familie Heike und Wolfgang Trense wurden für „10 Jahre Gast in Schenna“ mit der Ehrennadel und 
-urkunde von der Gastgeberfamilie Unterthurner in der Residence Mittendorf ausgezeichnet. Allen herzlichen Glückwunsch!

Bei der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schenna wurden die Familien Kerstin und Michael Gatzmann sowie Renate und 
Karl Knisel für ihre 10jährige Treue zur Pension Innereisererhof in Verdins geehrt
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Knisel Renate u. Karl Vaihingen Enz -Aurich Innereisererhof
Knopf Monika u. Dr. Burkhard Steinpleis Walder
Kogel Dagmar u. Gert Kulmbach Lagrein
Köger Verena u. Jürgen Neu-Ulm Tyrol
Köhler Marianne u. Rolf Eschweiler Grünwalderhof
Köhn Ulrike u. Horst Künzell Gutenberg
Kopp Birgit Unterföhring Erzherzog Johann
Kramer Marion u. Matthias Chemnitz Schwefelbad
Kraus Edith Altbach Nunnemairhof
Krauß Franziska Bingen Hohenwart
Krauß Tilman Bingen Hohenwart
Kröber Ulrike u. Thomas mit Kristina Hinterschmiding Langwies
Krohne Hildegard u. Max Remscheid Grafenau
Kroll Marianne u. Harry Schrozberg Schwefelbad
Kübler Gerda u. Jürgen Sindelfingen Lagrein
Kugler Elisabeth  u. Gerald Saal a. d. Donau Schwefelbad
Kühn Bettina u. Helmut Wetterscheidt Alpenrose
Kuratli Marlies Zürich Hohenwart
Kuschbert Katharina u. Andreas mit Martina Coburg Sonnenparadies
Lange Silvia u. Matthias Gera Graf Hartwig
Lauritzen Dr. Christine u. Roman 

mit Cornelius, Clara u. Ella München Hohenwart
Lehner Elisabeth Kilchberg Hohenwart
Lehr Sigrid u. Klaus Albert Sandhausen Lagrein
Lenarz Martina u. Bruno Nerdlen Erzherzog Johann
Leske Barbara u. Harald Domsdorf Mitterhofer
Leuffen Monika u. Heinrich Grevenbroich Hohenwart
Loda Fiorella e Guerini Emanuele 
con Greta e Tommaso Palosco Starkenberg
Lotz Bettina, Andreas u. Dominik Bad Endbach Alpenrose
Löwig Gerda u. Günter Bad Salzungen Schennerhof
Lüthi Silvia u. Walter Gachnang Lagrein
Magold Anneliese u. Peter Bad Ischl Hohenwart
Maier Susanne u. Fritz Rudersberg Graf Hartwig
Mammana Sara e Maurizio con Matteo Paladina Lagrein
Manuini Rosaria e Mario Pellegrini 
con Davide Asola Mantova Schön Aussicht
Markwalder-Wyss Johanna Elgg Hohenwart
Maute Elke u. Ekart Albstadt Lagrein
Mayer Ingeborg u. Hartmut Ohlsbach Hohenwart
Mecke Edith u. Gerhard Wolfsburg Grünwalderhof
Meister Brigitte Dresden Hochwies

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus 
„Unterwirt“ wurden Frau Margot Scupin und Familie Iris und 
Michael Scupin mit der Ehrennadel und Urkunde für ihre 
10-jährige Gasttreue von der Familie Pichler im Hotel Son-
nenparadies ausgezeichnet 

Seit 10 Jahren verbringt Familie Sabine und Dieter Prasch 
ihren Urlaub in der Pension Höfler/Fernblick. Zu diesem 
Anlass überreichte Brigitte Höfler den treuen Gästen die 
Ehrenurkunde und -nadel von Schenna

Für 10 Jahre Gast in Schenna im Hotel Lagrein bei der Familie Waldner wurden den Ehepaaren Dagmar und Gerd Kogel (Bild 
links) sowie Ellen und Dr. Dietmar Jolie die Ehrennadel und -urkunde überreicht
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Merkle Prof. Angelika Frankfurt Hohenwart
Messner Gisela Bad Harzburg Schmied-Hans
Meyers Margarete u. Franz Josef Köln Tyrol
Mildenberger Christine u. Gregor 
mit Anna Elena, Moritz u. Lea Offenburg Hohenwart
Mildenberger Mechthild Offenburg Hohenwart
Mohr Renate u. Gerhard Urmitz Tyrol
Möller Anja u. Rudi Großhansdorf Eschenlohe
Montorsi Rosanna e Maurizio Besano Lagrein
Moog Anita u. Alfons Bonn Schwefelbad
Mootz Hannelore u. Herbert Großen-Buseck Grünwalderhof
Müller Angelika u. Albert Düren Schön Aussicht
Nellen Wiltrud u. Iseken Johannes Bad Wünnenberg Gutenberg
Neubold Anneliese u. Xaver Arnsberg Walder
Neugebauer Elisabeth u. Alfred Essen Tyrol
Nicolai Birgit u. Schlander Siegfried Bad Kreuznach Gruberhof
Obermeier Lars Detmold Zur Vogelweide
Oschwald Ingird u. Helmut Ehingen Paulmichl
Ott Barbara u. Alois Geislingen Sonnwend
Paschke Christina u. Günter Darmstadt Schmied Hans
Pepping Hildegard u. Karl Heinz Datteln Zur Linde
Peters Ingrid u. Jürgen Katzweiler Sunnwies
Petrik Elisabeth Neckargemünd Haus Gassbauer
Pflüger Jola u. Siri Möhrendorf Hohenwart
Pfnier Sonja  Wolfsgraben Starkenberg
Pontius Christoph Rehlingen-Siersburg Schwefelbad
Potthoff Anna Korbach Hohenwart
Prasch Sabine u. Dieter Bad Soden-Salmünster Höfler-Fernblick
Prätorius Markus Hannover Gasserhof
Quinger Liane u. Hanfried Schmiedeberg Langwies
Raphael Gisela u. Michael Dresden Hochwies
Rau Andrea Hummeltal Sonnwend
Reich Gabriele u. Andreas Leipzig Tyrol
Reinmüller Irmgard u. Karl Nürnberg Langwies
Remke Ursula u. Manfred Rheine Schönbrunn
Renner Irene u. Heinz Hiltpoltstein Schwefelbad
Reule Inge u. Jakob Nellingen Walder
Reuter Günter Frankfurt am Main Zur Vogelweide
Richert Gisela u. Karl-Heinz Achim Hirzer
Riederer Regina u. Albert Bernhardswald Innerleiterhof
Riesterer Gabriele u. Ralph Niefern-Öschelbronn Feldhof
Riml Elisabeth u. Hermann Sölden Erzherzog Johann
Rittelmeyer Brünhilde u. Hans-Jürgen Paderborn Erlenbach
Röding Hildegard u. Roland Zeitz Meinhardt

Seit 10 Jahren verbringen Birgit Nikolai und Siegfried 
Schlander ihren Urlaub im Hotel Gruberhof in Verdins. Gast-
geber Georg Almberger überreichte den stolzen Jubilaren 
die Ehrenurkunde und -nadel für ihre Treue zu Schenna

Für ihre 10-jährige Gasttreue zu Schenna und zur Pension 
Paulmichl wurde die Familie Ingrid und Helmut Oschwald im 
Schloss Schenna von der Gastgeberfamilie Paulmichl mit 
der Ehrennadel und -urkunde ausgezeichnet 

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Walder: Familie Anneliese und 
Xaver Neubold (linkes Bild), Familie Heike und Peter Gundermann (mittleres Bild) und die Familien Dorothea und Gerhard 
Blumenstock und Monika und Dr. Burkhard Knopf (rechtes Bild) erhielten die goldene Schenna-Nadel für „10 Jahre Gast in 
Schenna“ zu Schenna und zum Hotel Walder überreicht
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Rommerswinkel Martin Mülheim/Ruhr Starkenberg
Rüdel Eva u. Eberhard Erlange Hohenwart
Ruepp Anette u. Michael mit Elias Immenstadt im Allgäu Hohenwart
Ruf Johanna u. Eugen Baiersbronn Hohenwart
Ruggeri Elidei Soncio Hohenwart
Rüthers Angelika u. Dietmar Borchen Dornach
Sägesser Annette u. Beat Buus Fürstenhof
Sättler Elli u. Karl Fränkisch Crumbach Zirmhof
Sauerwein Ruth u. Peter mit 
Sophia u. Constantin Aachen Resseggerhof
Schaarschmidt Annelie u. Frank Limbach- Oberfrohna Rochushof
Schäfer Marion u. Torsten mit Riccardo Berlin Fürstenhof
Scheibli Margrit u. Walter Zürich Innerhofer
Scherer Uschi u. Heinz Viersen Katnau
Schiele Gudrun u. Wilfried Kuchen Taushof
Schlechter Helga u. Dr. Willi Bochum Verdinserhof
Schlichter Erika u. Siegfried Bocholt Mitterhofer
Schlussas Roswitha u. Werner Rosbach Sunnwies
Schmid Brigitte Obermaiselstein Mittendorf
Schmid Ursula u. Leigeb Peter Bad Tölz Hohenwart
Schmidt Cornelia u. Thomas Friedrichsthal Fürstenhof
Schmidt Timo Villingen-Schwenningen Prairerhof
Schmutzler Petra u. Jürgen Herzberg Tenne
Schneider Bärbel u. Hans-Peter Leonberg Tyrol

Das Ehepaar Gisela und Karl-Heinz Richert (Bild links), Frau Christel Bender (mittleres Bild) und das Ehepaar Hildegard und 
Erhard Burbulla verbringen schon seit 10 Jahren ihren Urlaub im Hotel Hirzer. Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung wur-
den die treuen Gäste von der Gastgeberfamilie Tschöll mit der Ehrenurkunde und goldenen Nadel ausgezeichnet

Für 10 Jahre Gast in Schenna im Hotel Sonnenparadies bei 
der Familie Pichler wurde der Familie Katharina und Andras 
Kuschbert mit Martina bei der öffentlichen Ehrung im Ver-
einshaus die Ehrennadel und -urkunde überreicht

Im vergangenen Jahr wurden Herr Felix Schneider und die 
Familie Bettina und Christoph Weß mit der Ehrennadel und 
Urkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ im Hotel Meinhardt 
der Familie Kröll geehrt. Herzlichen Glückwunsch!

Im vergangenen Jahr wurde 
Markus Haas aus Büllingen 
in seinen jungen Jahren 
bereits für seine 10-jährige 
Gasttreue im Hotel Hohen-
wart von der Familie Mair mit 
der Ehrennadel und -urkun-
de ausgezeichnet 

Ein Schenna-
Rucksack auf Reisen

Für den langjährigen Schen-
na-Gast Edgar Kasper durf-
te bei der Amerikareise nach 
New York im Mai 2012 natür-
lich der Schenna-Rucksack 
nicht fehlen. Im Bild Edgar 
mit dem Rucksack vor der 
Freiheitsstatue
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Schneider Felix Olpe Meinhardt
Schneider Sigrid u. Udo Darmstadt Tyrol
Schneider Ursula u. Wolfgang Rosbach Sunnwies
Scholl Ursula u. Alfred St. Ingbert Sonnenparadies
Scholz Rita u. Wolfgang Gehrden Grafenau
Schott Ruth u. Rudi mit Michael, 
Florian u. David Bodenkirchen Kröll
Schröter Simone u. Hartmut Eppendorf Petaunerhof
Schuhmann Erika u. Richard Weinheim Mittendorf
Schüpbach Heidi u. Walter Bern Eschenlohe
Schürmann-Wyss Monika Egerkingen Hohenwart
Schwander Ingrid u. Ernst  Winterthur Walter
Schwendemann Liselotte u. Günter Zell a. H. Hirzer
Schwittling Gisela u. Jurgen Nörderstedt Erlenbach
Scupin Iris u. Michael Königsbrunn Sonnenparadies
Sebastian Irmgard u. Dr. Rolf Potsdam Grünwalderhof
Sievering Elsa u. Torsten Schnelldorf Eschenlohe
Sievering Marlis Frieda u. Wilhelm Wörth Lagrein
Skotarzik Maria u. Friedel Olsberg Sunnwies
Spies Ingrid u. Wilfried Geseke Starkenberg
Steiln Gabriele u. Heinrich Wolfsburg Grünwalderhof
Steinbeißer Gabriele u. Alois Arnstorf Schwefelbad
Steiner Brigitte u. Claus Wiesbaden Lagrein
Stiller Victoria Leipzig Schmied Hans
Straub Erika u. Gerhard Bühl Sunnwies
Strobel Ellen u. Peter Krawehl Kößlarn Graf Hartwig
Stutz Silvia u. Kurt Wohlen Resmairhof
Stutzke Marianne u. Dieter Weinstadt Hohenwart
Süss Heidi u. Max Zürich Portnerhof Oberkirn
Taschner Marianne u. Karl Geretsried Lagrein
Tempelmann Margret u. Eduard Essen Kleefeld
Tetzel Petra u. Reinhard Bremen Sunnwies
Thein Lydie u. Robert Paul Welfrange Hohenwart
Tiberti Paolo e Giuditta con 
Tana Monica Maria Gropello Cairoli Schön Aussicht
Titus Ulrich Kassel Hohenwart
Trense Heike u. Wolfgang Villingen-Schwenningen Mittendorf
Trezzi Francesca Milano Hohenwart
Tritscher Marie-Luise u. Karl Sindelfingen Klarnerhof
Tschimmel Elvira u. Hans Joachim München Erzherzog-
Johann
Uckermark Gertruda u. Reinhard Bergheim Sunnwies
Unger Irene u. Wolfgang Hamburg Starkenberg
van de Sande Emmy u. Percy Helmond Hohenrain

Allen Grund zum Feiern gab es in der vergangenen Saison im Hotel Schlosswirt: Im Rahmen einer schönen Feier wurden die 
Familien Walter und Marta Butz-Müller und Marlis und Werner Hollenstein, Christel Astor und die Familien Ingrid und Helmut 
Berlinghof, Christiane und Hans-Dieter Voss und Inge und Klaus Frerichs für ihre langjährige Treue von der Familie Prunner 
mit der Ehrennadel und -urkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet 

Im vergangenen Jahr erhielt Familie Rosita und Georg 
Freitag die Ehrennadel und Urkunde für „10 Jahre Gast in 
Schenna“ im Hotel Der Weinmesser von der Familie Kohl-
gruber überreicht

Im vergangenen Jahr wurde im Vereinshaus Unterwirt der 
Familie Margret und Eduard Tempelmann die Ehrennadel für 
ihre 10-jährige Gasttreue zu Schenna und zur Pension Klee-
feld angesteckt
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Voets Cäcilia u. Arthur Krefeld Hohenwart
Vögele Ingeborg u. Dr. Herbert Salem Hohenwart
Voss Christiane u. Hans-Dieter Aachen Schlosswirt
Voß Ingret u. Fritz Belm Südtiroler Hof
Wagner Erika u. Bernd Biberach Winzerhöhe
Wagner Erika u. Marz Adalbert Neu-Ulm Innerhofer
Wallenta Hedwig u. Adolf Vöhringen-Illerberg Eckhardwies
Wassenich Gabriele u. Hanswendel Augsburg Hohenwart
Weber Karin u. Willi Männedorf Lagrein
Weller Alexander Oberrot Hirzer
Weller Ursula u. Hermann Michael Chemnitz Gutenberg
Werner Franziska Weilheim Hohenwart
Wernsing Michael mit Maximilian Bocholt Maritsch
Weß Bettina u. Christoph Xanten Meinhardt
Westphal Monika u. Hartmut Handewitt Resmairhof
Widmann Hannelore u. Hubert Längenfeld Erzherzog Johann
Wiegand Renate u. Heinz Hattingen Gutenberg
Wiemann Michaela Schwarzenbruck Hohenwart  
Will Irmgard u. Franz München Südtiroler Hof 
Winkens Helga u. Johannes Heinsberg Walter  
Woestmann Bärbel u. Heinz Ahlen Nelkenstein  
Wöhrl Andrea u. Rudolf Ingolstadt Schmied Hans 
Wolf Bärbel u. Heiner Chemnitz Meinhardt  
Wolk Gisela u. Henry Mannheim Grafenau  
Wölke Ursula u. Reinhold Köln Grünwalderhof 

Wüst Dipl. Ing. Thomas München Hohenwart 
Zech Hermann Nürnberg Petaunerhof 
Ziehe Ilse Goslar Gartenheim 
Zimmermann Josef Dierikon Erzherzog-Johann 
   

Am 8. August 2012 heirateten Romy und Thomas Mönch in der Landesfürstlichen Burg in Meran und am 11. April 2012 traute 
Bürgermeister Alois Kröll Monika und Jürgen Westphal im Standesamt Schenna. Anschließend feierten die beiden Hoch-
zeitspaare im Weingut Innerleiterhof. Die besten Glückwünsche für die Neuvermählten auf ihrem gemeinsamen Lebensweg  

Familie Emmy und Percy van de Sande verbringt seit 10 Jah-
ren ihren Urlaub im Haus Hohenrain. Im Rahmen der Gäste-
ehrung wurde den Jubilaren von der Gastgeberfamilie Dos-
ser die Ehrennadel und Ehrenurkunde verliehen 

Seit 10 Jahren verbringt die Familie Inge und Jakob Reule 
ihren Urlaub im Hotel Walder in Schenna. Anlässlich dieses 
Jubiläums wurden die Gäste mit der Ehrennadel und -urkun-
de von der Gastgeberfamilie Walder geehrt 
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